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A Problem 
 
Mehr denn je bedarf das Land zukunftsweisender Reformen, um den Staat zu modernisieren 
und ihn schneller, effizienter, digitaler und handlungsfähiger zu gestalten. Dies dient den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Wirtschaft und Verwaltung. Nur in einem Staat, der seine Verän-
derungs- und Anpassungsfähigkeit immer wieder zeigt, sind langfristig Wohlstand, Demokra-
tie, Sicherheit und gesellschaftlicher Zusammenhalt gewährleistet. In einem solchen Prozess 
sind auch die Justiz und ihre Strukturen in den Blick zu nehmen, um notwendige Anpassungs-
bedürfnisse umzusetzen bzw. gut funktionierende Strukturen langfristig zu sichern. Dauerhaf-
tes Vertrauen in den Rechtsstaat und Attraktivität für gegenwärtige sowie zukünftige Genera-
tionen können nur erreicht werden, wenn die Gerichte und Justizbehörden zukunftsweisend 
aufgestellt sind und eine moderne sowie bürgernahe Arbeitsweise haben. 
 
Bürgerinnen und Bürger, die sich an ein Arbeitsgericht wenden, befinden sich häufig in einer 
schwierigen Lebenssituation mit viel Unklarheit. Mit dem Verlust oder drohenden Verlust des 
Arbeitsplatzes stehen die Existenzgrundlage und die Lebensplanung auf dem Spiel. In einer 
solchen Situation muss der Rechtstaat Planbarkeit bieten mit Arbeitsgerichten, die erreichbar 
sind, rechtzeitig entscheiden und verlässlich handeln. 
 
Die Arbeitsgerichtsbarkeit in Nordrhein-Westfalen zeichnet sich derzeit durch ihre Leistung auf 
allen Ebenen, einen hohen Spezialisierungsgrad und Bürgernähe sowie die dem Beschleuni-
gungsgrundsatz verpflichtete, besonders rasche Aufgabenerledigung aus. Die Folgen des de-
mographischen Wandels und die sich aktuell stark ändernde Arbeitswelt bringen allerdings 
neue Herausforderungen für die Gerichtsbarkeit mit sich, deren erfolgreiche Bewältigung ent-
scheidend ist, um den Erwartungen der Bürgerinnen und Bürger an eine moderne, digitale und 
bürgernahe Arbeitsgerichtsbarkeit auch in Zukunft gerecht zu werden.  
 
Bisher gibt es in Nordrhein-Westfalen 30 Arbeitsgerichte und drei Landesarbeitsgerichte, auf 
die sich die rund 700 Mitarbeitenden verteilen. Es handelt sich bei den Arbeitsgerichten ge-
genwärtig vielfach um sehr kleine Einheiten. An 15 Arbeitsgerichten sind nur vier oder weniger 
Richterinnen oder Richter tätig (Stand: 31. Dezember 2025). Die veränderten Rahmenbedin-
gungen werden gerade an diesen kleinen Standorten zunehmend deutlich, so dass durch 
Strukturanpassungen die heute sehr gut funktionierenden Abläufe langfristig gesichert und zu-
kunftsfest ausgestaltet werden sollen. Die Präsidien und die Gerichtsverwaltung stoßen in die-
sen Gerichten bei der Kompensation von Personalfluktuationen oder -ausfällen immer häufiger 
an ihre Grenzen. Schwierigkeiten bei der Nachbesetzung von Schlüsselpositionen wie etwa 
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den Geschäftsleitungen wirken sich an kleinen Standorten in besonderem Maße aus. Perso-
nalfluktuationen und -ausfälle beeinträchtigen gerade an kleinen Standorten auch den 
Knowhow-Transfer auf Nachwuchskräfte und den kollegialen fachlichen Austausch. Hinzu 
kommt, dass mit der Möglichkeit des mobilen Arbeitens die Präsenz der Bediensteten vor Ort 
abnimmt. Daneben treten berechtigte Erwartungen von Prozessbeteiligten, Gerichtsverfahren 
digital und ohne Anwesenheit vor Ort durchführen zu können. All dies hat unmittelbare Aus-
wirkungen auf den Arbeitsalltag in den Gerichten und die zukünftige Aufgabenerfüllung. 
 
 
B Lösung 
 
Um die besonderen Stärken der Arbeitsgerichtsbarkeit zukunftsfest zu erhalten, sollen effizi-
entere Strukturen mit modernen und nachhaltigen Standorten geschaffen werden, die langfris-
tig Bestand haben. Dadurch bleiben die Gerichte für alle Rechtssuchenden und ihre Bevoll-
mächtigten gut erreichbar sowie ansprechbar und für die Mitarbeitenden werden attraktive Ar-
beitsbedingungen weiter gefördert. 
 
Auf Grundlage des von der Landesregierung am 25. Juni 2025 gebilligten Eckpunktepapiers 
„Arbeitsgerichtsbarkeit der Zukunft in Nordrhein-Westfalen“ hat das Ministerium der Justiz ge-
meinsam mit den Präsidenten der Landesarbeitsgerichte einen offenen Diskussions- und Be-
teiligungsprozess durchgeführt, um Lösungsvorschläge für eine zukunftsfähige und nachhal-
tige Aufstellung der Arbeitsgerichtsbarkeit zu erarbeiten. Beteiligt waren die Hauptpersonal- 
und Hauptrichtervertretungen, die Hauptschwerbehindertenvertretung, die in der Arbeitsge-
richtsbarkeit vertretenen Berufsverbände und Gewerkschaften, die Rechtsanwaltschaft sowie 
die für das Arbeitsrecht relevanten Spitzenorganisationen in Nordrhein-Westfalen auf Arbeit-
geber- und Arbeitnehmerseite. Die Rückmeldungen und Beiträge, die zu dem Eckpunktepa-
pier eingegangen sind, wurden sorgfältig geprüft und zum Gegenstand der weiteren Überle-
gungen gemacht. Sie haben gezeigt, dass sämtliche Beteiligte das Bedürfnis für eine Struk-
turreform der Arbeitsgerichtsbarkeit in Nordrhein-Westfalen sehen und dem Grunde nach an-
erkennen. Der Zielsetzung einer Reform, zukunftsfeste Strukturen zu schaffen, um die beson-
deren Stärken der Arbeitsgerichtsbarkeit – namentlich ihr hoher Spezialisierungsgrad und ihre 
Schnelligkeit – auch zukünftig zu bewahren und nachhaltig zu festigen, haben alle Beteiligten 
zugestimmt. 
 
In die Diskussionen und Überlegungen eingeflossen sind u. a. auch die Empfehlungen, die der 
Landesrechnungshof Nordrhein-Westfalen aufgrund seiner Prüfung der Strukturen der Ar-
beitsgerichtsbarkeit im Jahr 2017 formuliert hat (vgl. Jahresbericht 2018, S. 141 ff.). 
 
Auf dieser Grundlage und vor dem Hintergrund der durch die Beteiligungen zum Eckpunkte-
papier gewonnenen Erkenntnisse hat das Ministerium der Justiz ein Diskussionspapier für den 
weiteren Beteiligungsprozess mit Vorschlägen zur zukunftsfähigen Ausgestaltung der Arbeits-
gerichtsbarkeit in Nordrhein-Westfalen und zu einer künftigen Gerichtsstruktur vorgelegt. Zu 
dem Diskussionspapier fand eine erneute Beteiligung auch unter Einbeziehung der Kommu-
nalen Spitzenverbände sowie weiterer am Prozess Interessierter statt. Die dazu eingegange-
nen Stellungnahmen sowie die Erkenntnisse aus einer Sachverständigenanhörung im Rechts-
ausschuss des Landtags wurden umfassend ausgewertet und bei der Entscheidung über das 
weitere Vorgehen einbezogen. 
 
Der Beteiligungsprozess hat gezeigt, dass mehrere Kerninteressen aus verschiedenen Per-
spektiven gleichermaßen beachtlich sind. Diese sollen zu einem sorgfältig abgewogenen, in-
teressengerechten Ausgleich gebracht werden. Zur zukunftsfähigen und nachhaltigen Aufstel-
lung der Arbeitsgerichtsbarkeit und unter Berücksichtigung und Abwägung aller Kerninteres-
sen sollen die bisher 33 Gerichte der Arbeitsgerichtsbarkeit durch regionale 
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Standortzusammenlegungen zu künftig 17 Gerichten zusammengeführt und dadurch größere 
und nachhaltige Einheiten geschaffen werden. Zugleich bleiben Bürgernähe und ein nieder-
schwelliger Zugang zum Rechtsschutz Kernmerkmale der Arbeitsgerichtsbarkeit in Nordrhein-
Westfalen. Sie wird auch zukünftig noch immer an 39 Standorten erreichbar sein, da neben 
den verbleibenden Gerichtsstandorten auch weiterhin auswärtige Gerichtstage abgehalten 
werden und außerdem die Einrichtung von auswärtigen Kammern erfolgt. Durch die neue 
Struktur werden der lokale IT-Service und damit auch digitale Zugänge zur Justiz, vor allem 
Videoverhandlungen sowie für die Mitarbeitenden das mobile Arbeiten gefördert. 
 
 
C Alternativen 
 
Es gibt keine gleich wirksamen Alternativen. Binnenstrukturelle Optimierungen würden nicht 
die Wirkung der vorgeschlagenen Bündelung von Gerichtsbezirken erreichen und könnten 
diese daher nicht ersetzen. Auch ist das Potential von Arbeits- und Kooperationsverbünden, 
die in der Arbeitsgerichtsbarkeit bereits in erheblichem Umfang bestehen und vor allem Kon-
zepte für bezirksübergreifende Vertretungen in den Laufbahngruppen 2.1 (früher: gehobener 
Dienst) und 1.2 (früher: mittlerer Dienst) vorsehen, ganz weitgehend ausgeschöpft. Zuständig-
keitskonzentrationen für bestimmte Bereiche des Arbeitsrechts an einzelnen Standorten sind 
mit Blick auf den bereits sehr hohen Spezialisierungsgrad der Arbeitsgerichtsbarkeit und die 
aus Spezialisierungen resultierenden höheren Anfahrtszeiten nicht empfehlenswert; eine Aus-
nahme kann hier perspektivisch allerdings das arbeitsgerichtliche Mahnverfahren darstellen. 
Noch weitergehende Zusammenführungen der erstinstanzlichen Gerichtsbezirke mit der 
Schaffung von Präsidialarbeitsgerichten erscheinen aus Sicht einer hinreichenden Bürgernähe 
und eines niederschwelligen Zugangs nicht sinnvoll.  
 
 
D Kosten 
 
Die Strukturreform ist maßgeblich von organisatorischen Erwägungen getragen, die der nach-
haltigen und effizienten Sicherung der verfassungsrechtlichen Rechtsschutzgarantie im Be-
reich des Arbeitsrechts dienen. Durch die Zusammenlegung von Arbeitsgerichten entstehen 
größere Organisationseinheiten. Damit entfallen bei insgesamt gleichbleibenden Personalkör-
pern auf der einen Seite Dienstposten für Behörden- und Geschäftsleitungen. Auf der anderen 
Seite sind bei den vergrößerten Arbeitsgerichten vorhandene Dienstposten aus dem Leitungs-
bereich höher zu bewerten. Dadurch entstehen keine nennenswerten finanziellen Auswirkun-
gen. Mit der räumlichen Zusammenlegung von arbeitsgerichtlichen Standorten ist die Erwar-
tung verknüpft, dass es trotz etwaig notwendiger Investitionen an den Standorten der verblei-
benden Arbeitsgerichte wegen des dort gestiegenen Raumbedarfs angesichts anderweitiger 
Abmietungen perspektivisch zu Einsparungen im Mietmittelbereich kommen wird.  
 
 
E Zuständigkeit 
 
Zuständig ist das Ministerium der Justiz. Beteiligt sind das Ministerium für Wirtschaft, Industrie, 
Klimaschutz und Energie, das Ministerium der Finanzen, das Ministerium des Innern sowie 
das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales. 
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F Auswirkungen auf die Selbstverwaltung und die Finanzlage der Gemeinden und Ge-
meindeverbände 

 
Keine. 
 
G Finanzielle Auswirkungen auf die Unternehmen und die privaten Haushalte 
 
Das Gesetz betrifft die Organisation der Arbeitsgerichtsbarkeit. Unternehmen und private 
Haushalte werden von dem Gesetzentwurf nicht unmittelbar erfasst und es entstehen für sie 
dementsprechend keine direkten finanziellen Auswirkungen.  
 
 
H Geschlechterdifferenzierte Betrachtung der Auswirkungen des Gesetzes 
 
Das Gesetz hat diesbezüglich keine Auswirkungen. 
 
 
I Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung (im Sinne der Nachhaltigkeitsstra-

tegie NRW) 
 
Die Nachhaltigkeitspostulate für Nordrhein-Westfalen werden von dem vorliegenden Gesetz-
entwurf nicht berührt.  
 
 
J Auswirkungen auf Menschen mit Behinderungen 
 
Das Gesetz hat keine spezifischen Auswirkungen auf Menschen mit Behinderungen.  
 
 
K Auswirkungen auf das E-Government und die Digitalisierung von Staat und Verwal-

tung (E-Government-Check) 
 
Durch die neue Struktur der Arbeitsgerichtsbarkeit werden der lokale IT-Service und damit 
auch digitale Zugänge zur Justiz, vor allem Videoverhandlungen sowie für die Mitarbeitenden 
das mobile Arbeiten gefördert.  
 
 
L Befristung 
 
Als Änderungsgesetz bedarf das Gesetz keiner eigenen Befristung. 
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G e g e n ü b e r s t e l l u n g 
 

Gesetzentwurf der Landesregierung 
 

 Auszug aus den geltenden 
Gesetzesbestimmungen 

 
Gesetz für eine moderne, bürgernahe 

und zukunftsfähige  
Arbeitsgerichtsbarkeit in  

Nordrhein-Westfalen 
 

  

Artikel 1 
Änderung des Justizgesetzes  

Nordrhein-Westfalen 
 
Das Justizgesetz Nordrhein-Westfalen vom 
26. Januar 2010 (GV. NRW. S. 30), das zu-
letzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
10. Dezember 2024 (GV. NRW. S. 1207) ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 

  
Gesetz über die Justiz im Land  

Nordrhein-Westfalen  
(Justizgesetz Nordrhein-Westfalen - 

JustG NRW) 

1.  Die Inhaltsübersicht wird wie folgt geän-
dert: 

 
a)  Nach der Angabe zu § 14 wird die 

folgende Angabe eingefügt: 
 

„§ 14a  Aufhebung des Landesar-
beitsgerichts Köln, Über-
gangsbestimmungen, Ge-
richtsbezeichnung“. 

 
b)  Nach der Angabe zu § 15 wird die 

folgende Angabe eingefügt: 
 

„§ 15a Aufhebung von Arbeitsge-
richten, Übergangsbestim-
mungen“. 

 
c)  Die Angabe zu § 24 wird durch die 

folgende Angabe ersetzt: 
 

„§ 24  Zweigstellen, auswärtige 
Spruchkörper und Ge-
richtstage“. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Inhaltsübersicht  
 

 
§ 14 Landesarbeitsgerichte 
 
 
 
 
 
 
 
§ 15  Arbeitsgerichte  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
§ 24 Zweigstellen und Gerichtstage  
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2.  Nach § 14 wird der folgende § 14a ein-
gefügt: 

 
„§ 14a 

Aufhebung des  
Landesarbeitsgerichts Köln,  
Übergangsbestimmungen,  

Gerichtsbezeichnung 
 
(1) Das Landesarbeitsgericht mit Sitz in 
Köln wird mit Ablauf des 31. Dezember 
2028 aufgehoben. An die Stelle tritt ab 
dem 1. Januar 2029 das Landesarbeits-
gericht mit Sitz in Düsseldorf. 
 
(2) Die im Zeitpunkt der Aufhebung bei 
dem Landesarbeitsgericht mit Sitz in 
Köln anhängigen Sachen gehen auf das 
Landesarbeitsgericht mit Sitz in Düssel-
dorf über. 
 
(3) Ehrenamtliche Richterinnen und 
Richter, die bei dem Landesarbeitsge-
richt mit Sitz in Köln berufen sind, wer-
den entsprechend ihrer Berufung für 
den Rest der Amtszeit oder die nächste 
Amtszeit dem Landesarbeitsgericht mit 
Sitz in Düsseldorf zugewiesen. 
 
(4) Das Landesarbeitsgericht mit Sitz in 
Düsseldorf führt ab dem 1. Januar 2029 
die Bezeichnung „Rheinisches Landes-
arbeitsgericht“.“ 

 

  

3.  Nach § 15 wird der folgende § 15a ein-
gefügt: 

 
„§ 15a 

Aufhebung von Arbeitsgerichten, 
Übergangsbestimmungen 

 
(1) Das Arbeitsgericht Solingen wird mit 
Ablauf des 30. September 2027 aufge-
hoben. 
 
(2) Die Arbeitsgerichte Siegburg und 
Wesel werden mit Ablauf des 31. De-
zember 2027 aufgehoben. 
 
(3) Die Arbeitsgerichte Arnsberg, 
Bocholt, Herne, Iserlohn, Oberhausen, 
Rheine und Siegen werden mit Ablauf 
des 31. Dezember 2028 aufgehoben. 
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(4) Die Arbeitsgerichte Detmold, 
Herford, Krefeld, Minden und Paderborn 
werden mit Ablauf des 31. Dezember 
2030 aufgehoben. 
 
(5) An die Stelle des jeweils aufgehobe-
nen Gerichts tritt 

 
1.  ab dem 1. Oktober 2027 für das Ar-

beitsgericht Solingen das Arbeits-
gericht Wuppertal; 

 
2.  ab dem 1. Januar 2028 für das Ar-

beitsgericht Siegburg das Arbeits-
gericht Bonn; 

 
3.  ab dem 1. Januar 2028 für das Ar-

beitsgericht Wesel das Arbeitsge-
richt Duisburg; 

 
4.  ab dem 1. Januar 2029 für das Ar-

beitsgericht Arnsberg das Arbeits-
gericht Hamm; 

 
5.  ab dem 1. Januar 2029 für das Ar-

beitsgericht Bocholt das Arbeitsge-
richt Münster; 

 
6.  ab dem 1. Januar 2029 für das Ar-

beitsgericht Herne das Arbeitsge-
richt Gelsenkirchen; 

 
7.  ab dem 1. Januar 2029 für das Ar-

beitsgericht Iserlohn das Arbeitsge-
richt Hagen; 

 
8.  ab dem 1. Januar 2029 für das Ar-

beitsgericht Oberhausen das Ar-
beitsgericht Essen; 

 
9.  ab dem 1. Januar 2029 für das Ar-

beitsgericht Rheine das Arbeitsge-
richt Münster; 

 
10.  ab dem 1. Januar 2029 für das Ar-

beitsgericht Siegen das Arbeitsge-
richt Hagen; 

 
11.  ab dem 1. Januar 2031 für das Ar-

beitsgericht Detmold das Arbeits-
gericht Bielefeld; 
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12.  ab dem 1. Januar 2031 für das Ar-

beitsgericht Herford das Arbeitsge-
richt Bielefeld; 

 
13.  ab dem 1. Januar 2031 für das Ar-

beitsgericht Krefeld das Arbeitsge-
richt Mönchengladbach; 

 
14.  ab dem 1. Januar 2031 für das Ar-

beitsgericht Minden das Arbeitsge-
richt Bielefeld; 

 
15.  ab dem 1. Januar 2031 für das Ar-

beitsgericht Paderborn das Arbeits-
gericht Bielefeld. 

 
Die im jeweiligen Zeitpunkt der Aufhe-
bung bei dem aufgehobenen Gericht 
anhängigen Sachen gehen auf das Ge-
richt über, das an die Stelle des aufge-
hobenen Gerichts tritt. 
 
(6) Ehrenamtliche Richterinnen und 
Richter, die bei dem jeweils aufgehobe-
nen Gericht berufen sind, werden ent-
sprechend ihrer Berufung für den Rest 
der Amtszeit oder die nächste Amtszeit 
dem jeweils aufnehmenden Gericht zu-
gewiesen.“ 

 
4.  § 24 wird durch den folgenden § 24 er-

setzt: 
 

„§ 24 
Zweigstellen, auswärtige  

Spruchkörper und Gerichtstage 
 
Soweit hierfür ein Bedarf besteht, wer-
den Zweigstellen und auswärtige 
Spruchkörper von Gerichten eingerich-
tet. Das für Justiz zuständige Ministe-
rium kann durch Rechtsverordnung be-
stimmen, dass außerhalb des Sitzes ei-
nes Gerichts Gerichtstage abgehalten 
werden.“ 

 

  
 
 

§ 24 
Zweigstellen und Gerichtstage 

 
 
(1) Soweit hierfür ein Bedarf besteht, werden 
Zweigstellen von Gerichten eingerichtet. Die 
Zweigstellen und ihre jeweiligen Zuständig-
keitsbereiche ergeben sich aus der Anlage 
zu § 21 zu diesem Gesetz. 
 
(2) Das für Justiz zuständige Ministerium 
kann durch Rechtsverordnung bestimmen, 
dass außerhalb des Sitzes eines Gerichts 
Gerichtstage abgehalten werden. 
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Artikel 2 
Weitere Änderung des  

Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen ab 
1. Oktober 2027 

 
Das Justizgesetz Nordrhein-Westfalen, das 
zuletzt durch Artikel 1 dieses Gesetzes ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 

  
Gesetz über die Justiz im Land  

Nordrhein-Westfalen  
(Justizgesetz Nordrhein-Westfalen - 

JustG NRW) 

1.  § 15 wird durch den folgenden § 15 er-
setzt: 

 
„§ 15 

Arbeitsgerichte 
 
Arbeitsgerichte bestehen in dem 
 
1.  Landesarbeitsgerichtsbezirk Düs-

seldorf in Düsseldorf, Duisburg, Es-
sen, Krefeld, Mönchengladbach, 
Oberhausen, Wesel und Wupper-
tal; 

 
2.  Landesarbeitsgerichtsbezirk Hamm 

in Arnsberg, Bielefeld, Bocholt, Bo-
chum, Detmold, Dortmund, Gelsen-
kirchen, Hagen, Hamm, Herford, 
Herne, Iserlohn, Minden, Münster, 
Paderborn, Rheine und Siegen; 

 
3.  Landesarbeitsgerichtsbezirk Köln 

in Aachen, Bonn, Köln und Sieg-
burg.“ 

 

  
 
 

§ 15 
Arbeitsgerichte 

 
Arbeitsgerichte bestehen in dem 
 
1.  Landesarbeitsgerichtsbezirk Düsseldorf 

in Düsseldorf, Duisburg, Essen, Krefeld, 
Mönchengladbach, Oberhausen, Solin-
gen, Wesel und Wuppertal; 

 
 
2.  Landesarbeitsgerichtsbezirk Hamm in 

Arnsberg, Bielefeld, Bocholt, Bochum, 
Detmold, Dortmund, Gelsenkirchen, Ha-
gen, Hamm, Herford, Herne, Iserlohn, 
Minden, Münster, Paderborn, Rheine 
und Siegen; 

 
3.  Landesarbeitsgerichtsbezirk Köln in 

Aachen, Bonn, Köln und Siegburg. 
 

2.  Anlage 1 wird durch die aus dem An-
hang 1 zu diesem Gesetz ersichtliche 
Anlage 1 ersetzt. 

 

  

Artikel 3 
Weitere Änderung des  

Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen ab 
dem 1. Januar 2028 

 
Das Justizgesetz Nordrhein-Westfalen, das 
zuletzt durch Artikel 2 dieses Gesetzes ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
 
 
 
 
 

  
Gesetz über die Justiz im Land  

Nordrhein-Westfalen  
(Justizgesetz Nordrhein-Westfalen - 

JustG NRW) 
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1.  § 15 wird durch den folgenden § 15 er-
setzt: 

 
„§ 15 

Arbeitsgerichte 
 
Arbeitsgerichte bestehen in dem 
 
1. Landesarbeitsgerichtsbezirk Düs-

seldorf in Düsseldorf, Duisburg, Es-
sen, Krefeld, Mönchengladbach, 
Oberhausen und Wuppertal; 

 
2.  Landesarbeitsgerichtsbezirk Hamm 

in Arnsberg, Bielefeld, Bocholt, Bo-
chum, Detmold, Dortmund, Gelsen-
kirchen, Hagen, Hamm, Herford, 
Herne, Iserlohn, Minden, Münster, 
Paderborn, Rheine und Siegen; 

 
3.  Landesarbeitsgerichtsbezirk Köln 

in Aachen, Bonn und Köln.“ 
 

  

2.  Anlage 1 wird durch die aus dem An-
hang 2 zu diesem Gesetz ersichtliche 
Anlage 1 ersetzt. 

 

  

Artikel 4 
Weitere Änderung des  

Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen ab 
dem 1. Januar 2029 

 
Das Justizgesetz Nordrhein-Westfalen, das 
zuletzt durch Artikel 3 dieses Gesetzes ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 

  
Gesetz über die Justiz im Land  

Nordrhein-Westfalen  
(Justizgesetz Nordrhein-Westfalen - 

JustG NRW) 

1.  § 14 wird durch den folgenden § 14 er-
setzt: 

 
„§ 14 

Landesarbeitsgerichte 
 
(1) Landesarbeitsgerichte bestehen in 
Düsseldorf und Hamm. Das Landesar-
beitsgericht mit Sitz in Düsseldorf führt 
die Bezeichnung „Rheinisches Landes-
arbeitsgericht“. 
 
(2) Das Rheinische Landesarbeitsge-
richt unterhält auswärtige Kammern in 
Köln.“ 

 
 

  
 
 

§ 14 
Landesarbeitsgerichte 

 
Landesarbeitsgerichte bestehen in Düssel-
dorf, Hamm und Köln. 
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2.  § 15 wird durch den folgenden § 15 er-
setzt: 

 
„§ 15 

Arbeitsgerichte 
 
(1) Arbeitsgerichte bestehen in dem 
 
1.  Bezirk des Rheinischen Landesar-

beitsgerichts in Aachen, Bonn, 
Düsseldorf, Duisburg, Essen, Köln, 
Krefeld, Mönchengladbach und 
Wuppertal; 

 
2.  Bezirk des Landesarbeitsgerichts 

Hamm in Bielefeld, Bochum, Det-
mold, Dortmund, Gelsenkirchen, 
Hagen, Herford, Hamm, Minden, 
Münster und Paderborn. 

 
(2) Das Arbeitsgericht Hagen unterhält 
auswärtige Kammern in Siegen. Das Ar-
beitsgericht Münster unterhält auswär-
tige Kammern in Bocholt.“ 

 

  

3.  Anlage 1 wird durch die aus dem An-
hang 3 zu diesem Gesetz ersichtliche 
Anlage 1 ersetzt. 

 

  

Artikel 5 
Weitere Änderung des  

Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen ab 
dem 1. Januar 2031 

 
Das Justizgesetz Nordrhein-Westfalen vom 
26. Januar 2010 (GV. NRW. S. 30), das zu-
letzt durch Artikel 4 dieses Gesetzes geän-
dert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 

  
Gesetz über die Justiz im Land  

Nordrhein-Westfalen  
(Justizgesetz Nordrhein-Westfalen - 

JustG NRW) 

1.  § 15 wird durch den folgenden § 15 er-
setzt: 

 
„§ 15 

Arbeitsgerichte 
 
(1) Arbeitsgerichte bestehen in dem 
 
1.  Bezirk des Rheinischen Landesar-

beitsgerichts in Aachen, Bonn, 
Düsseldorf, Duisburg, Essen, Köln, 
Mönchengladbach und Wuppertal; 
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2.  Bezirk des Landesarbeitsgerichts 
Hamm in Bielefeld, Bochum, Dort-
mund, Gelsenkirchen, Hagen, 
Hamm und Münster. 

 
(2) Das Arbeitsgericht Hagen unterhält 
auswärtige Kammern in Siegen. Das Ar-
beitsgericht Münster unterhält auswär-
tige Kammern in Bocholt.“ 

 
2.  Anlage 1 wird durch die aus dem An-

hang 4 zu diesem Gesetz ersichtliche 
Anlage 1 ersetzt. 

 

  

Artikel 6 
Änderung des Landesrichter- und 

Staatsanwältegesetzes 
 
Das Landesrichter- und Staatsanwältege-
setz vom 8. Dezember 2015 (GV. NRW. 
S. 812), das zuletzt durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 3. Februar 2026 (GV. NRW. S. 
141) geändert worden ist, wird wie folgt ge-
ändert: 
 

  
Richter- und Staatsanwältegesetz für das 

Land Nordrhein-Westfalen 
(Landesrichter- und  

Staatsanwältegesetz - LRiStaG) 

§ 56 wird durch den folgenden § 56 ersetzt: 
 

„§ 56 
Arbeitsgerichtsbarkeit 

 
(1) Der Präsidialrat besteht aus 
 
1.  der Präsidentin oder dem Präsidenten 

eines Gerichts als vorsitzender Person 
und 

 
2.  vier weiteren Richterinnen oder Rich-

tern als weitere Mitglieder. 
 
(2) Von den weiteren Mitgliedern müssen je 
zwei aus den Bezirken des Rheinischen Lan-
desarbeitsgerichts und des Landesarbeits-
gerichts Hamm kommen.“ 
 

  
 

§ 56 
Arbeitsgerichtsbarkeit 

 
(1) Der Präsidialrat besteht aus 
 
1.  der Präsidentin oder dem Präsidenten 

eines Gerichts als vorsitzender Person 
und 

 
2.  drei weiteren Richterinnen oder Rich-

tern als weitere Mitglieder. 
 
(2) Von den weiteren Mitgliedern muss je 
eins aus den Landesarbeitsgerichtsbezirken 
Düsseldorf, Hamm und Köln kommen. 
 

Artikel 7 
Änderung der  

Justizzuständigkeitsverordnung 
 
Die Justizzuständigkeitsverordnung vom 
4. Dezember 2024 (GV. NRW. S. 1144), die 
zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 
27. Januar 2026 (GV. NRW. S. 121) geän-
dert worden ist, wird wie folgt geändert: 

  
Verordnung über  

Zuständigkeiten in der Justiz 
(Justizzuständigkeitsverordnung - 

JuZuVO) 
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§ 3 wird durch den folgenden § 3 ersetzt: 
 

„§ 3 
Gerichtstage der Arbeitsgerichte 

 
Es halten Gerichtstage ab 
 
1.  das Arbeitsgericht Aachen in Düren 

und Heinsberg, 
 
2.  das Arbeitsgericht Arnsberg in Brilon, 
 
3.  das Arbeitsgericht Bocholt in Ahaus 

und Coesfeld, 
 
4.  das Arbeitsgericht Bonn in Euskirchen, 
 
5.  das Arbeitsgericht Hamm in Lippstadt, 
 
6.  das Arbeitsgericht Iserlohn in Lüden-

scheid, 
 
7.  das Arbeitsgericht Mönchengladbach in 

Neuss, 
 
8.  das Arbeitsgericht Münster in Ahlen 

und Beckum, 
 
9.  das Arbeitsgericht Siegburg in Gum-

mersbach, 
 
10. das Arbeitsgericht Siegen in Olpe, 
 
11.  das Arbeitsgericht Wesel in Kleve und 

Moers, 
 
12.  das Arbeitsgericht Wuppertal in Lever-

kusen.“ 
 

  
 

§ 3 
Gerichtstage der Arbeitsgerichte 

 
Es halten Gerichtstage ab 
 
1.  das Arbeitsgericht Aachen in Düren und 

Heinsberg, 
 
2.  das Arbeitsgericht Arnsberg in Brilon, 
 
3.  das Arbeitsgericht Bocholt in Ahaus und 

Coesfeld, 
 
4.  das Arbeitsgericht Bonn in Euskirchen, 
 
5.  das Arbeitsgericht Hamm in Lippstadt, 
 
6.  das Arbeitsgericht Iserlohn in Lüden-

scheid, 
 
7.  das Arbeitsgericht Mönchengladbach in 

Neuss, 
 
8.  das Arbeitsgericht Münster in Ahlen und 

Beckum, 
 
9.  das Arbeitsgericht Siegburg in Gum-

mersbach, 
 
10.  das Arbeitsgericht Siegen in Olpe, 
 
11.  das Arbeitsgericht Solingen in Lever-

kusen, 
 
12.  das Arbeitsgericht Wesel in Kleve und 

Moers, 
 
13.  das Arbeitsgericht Wuppertal in Velbert. 
 

Artikel 8 
Weitere Änderung der  

Justizzuständigkeitsverordnung ab dem 
1. Januar 2028 

 
Die Justizzuständigkeitsverordnung, die zu-
letzt durch Artikel 7 dieses Gesetzes geän-
dert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
 
 

  
Verordnung über  

Zuständigkeiten in der Justiz 
(Justizzuständigkeitsverordnung - 

JuZuVO) 
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§ 3 wird durch den folgenden § 3 ersetzt: 
 

„§ 3 
Gerichtstage der Arbeitsgerichte 

 
Es halten Gerichtstage ab 
 
1.  das Arbeitsgericht Aachen in Düren und 

Heinsberg, 
 
2.  das Arbeitsgericht Arnsberg in Brilon, 
 
3.  das Arbeitsgericht Bocholt in Ahaus und 

Coesfeld, 
 
4.  das Arbeitsgericht Bonn in Euskirchen 

und Gummersbach, 
 
5.  das Arbeitsgericht Duisburg in Kleve 

und Wesel, 
 
6.  das Arbeitsgericht Hamm in Lippstadt, 
 
7.  das Arbeitsgericht Iserlohn in Lüden-

scheid, 
 
8.  das Arbeitsgericht Mönchengladbach in 

Neuss, 
 
9.  das Arbeitsgericht Münster in Ahlen und 

Beckum, 
 
10.  das Arbeitsgericht Siegen in Olpe, 
 
11.  das Arbeitsgericht Wuppertal in Lever-

kusen.“ 
 

  

Artikel 9 
Weitere Änderung der  

Justizzuständigkeitsverordnung ab dem 
1. Januar 2029 

 
Die Justizzuständigkeitsverordnung, die zu-
letzt durch Artikel 8 dieses Gesetzes geän-
dert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Verordnung über  

Zuständigkeiten in der Justiz 
(Justizzuständigkeitsverordnung - 

JuZuVO) 
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§ 3 wird durch den folgenden § 3 ersetzt: 
 

„§ 3 
Gerichtstage der Arbeitsgerichte 

 
Es halten Gerichtstage ab 
 
1.  das Arbeitsgericht Aachen in Düren und 

Heinsberg, 
 
2.  das Arbeitsgericht Bonn in Euskirchen 

und Gummersbach, 
 
3.  das Arbeitsgericht Duisburg in Kleve 

und Wesel, 
 
4.  das Arbeitsgericht Hagen in Lüden-

scheid und Olpe, 
 
5.  das Arbeitsgericht Hamm in Arnsberg 

und Lippstadt, 
 
6.  das Arbeitsgericht Mönchengladbach in 

Neuss, 
 
7.  das Arbeitsgericht Münster in Ahlen, 

Coesfeld und Rheine, 
 
8.  das Arbeitsgericht Wuppertal in Lever-

kusen.“ 
 

  

Artikel 10 
Weitere Änderung der  

Justizzuständigkeitsverordnung ab dem 
1. Januar 2031 

 
Die Justizzuständigkeitsverordnung, die zu-
letzt durch Artikel 9 dieses Gesetzes geän-
dert worden ist, wird wie folgt geändert: 

 

  
Verordnung über  

Zuständigkeiten in der Justiz 
(Justizzuständigkeitsverordnung - 

JuZuVO) 

§ 3 wird durch den folgenden § 3 ersetzt: 
 

„§ 3 
Gerichtstage der Arbeitsgerichte 

 
Es halten Gerichtstage ab 
 
1.  das Arbeitsgericht Aachen in Düren 

und Heinsberg, 
 
2.  das Arbeitsgericht Bielefeld in Detmold, 

Minden und Paderborn, 
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3.  das Arbeitsgericht Bonn in Euskirchen 

und Gummersbach, 
 
4.  das Arbeitsgericht Duisburg in Kleve 

und Wesel, 
 
5.  das Arbeitsgericht Hagen in Lüden-

scheid und Olpe, 
 
6.  das Arbeitsgericht Hamm in Arnsberg 

und Lippstadt, 
 
7.  das Arbeitsgericht Mönchengladbach in 

Krefeld und Neuss, 
 
8.  das Arbeitsgericht Münster in Ahlen, 

Coesfeld und Rheine, 
 
9.  das Arbeitsgericht Wuppertal in Lever-

kusen.“ 
 

Artikel 11 
Personal- und  

richtervertretungsrechtliche  
Übergangsregelungen 

 
(1) Für die Bezirkspersonalräte bei den Lan-
desarbeitsgerichten Düsseldorf und Köln, die 
für die bis zum 30. Juni 2028 laufende Wahl-
periode gewählt werden, wird die Amtszeit 
über den 30. Juni 2028 hinaus bis zum 31. 
Dezember 2028 verlängert. Die erste Amts-
zeit des Bezirkspersonalrates bei dem Rhei-
nischen Landesarbeitsgericht beginnt mit 
dem Tage seiner Wahl, frühestens am 1. Ja-
nuar 2029, und endet mit Ablauf der dann 
laufenden Wahlperiode zum 30. Juni 2032. 
 
(2) Für die Bezirksrichterräte bei den Lan-
desarbeitsgerichten Düsseldorf und Köln, die 
für die bis zum 31. Dezember 2030 laufende 
Wahlperiode gewählt werden, endet die 
Amtszeit vorzeitig mit Ablauf des 31. Dezem-
ber 2028. Die erste Amtszeit des Bezirksrich-
terrates bei dem Rheinischen Landesarbeits-
gericht beginnt mit dem Tage seiner Wahl, 
frühestens am 1. Januar 2029, und endet mit 
Ablauf der dann laufenden Wahlperiode zum 
31. Dezember 2030. 
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(3) Die im Zeitpunkt der Aufhebung des Lan-
desarbeitsgerichts Köln gemäß § 14a Ab-
satz 1 Satz 1 des Justizgesetzes Nordrhein-
Westfalen laufende Amtszeit des Präsidial-
rats der Arbeitsgerichtsbarkeit gilt fort und 
endet mit Ablauf der dann laufenden Wahl-
periode zum 31. Dezember 2030. 

 
Artikel 12 

Evaluierung 
 
Die Landesregierung hat die durch dieses 
Gesetz geänderten Regelungen des Justiz-
gesetzes Nordrhein-Westfalen und der Jus-
tizzuständigkeitsverordnung betreffend die 
Struktur der Arbeitsgerichtsbarkeit im Jahr 
2035 zu evaluieren und dem Landtag bis 
zum 31. Dezember 2035 über das Ergebnis 
der Evaluierung zu berichten. Bei der Evalu-
ierung sind die Spitzenorganisationen der 
zuständigen Gewerkschaften und Berufsver-
bände sowie die Vereinigungen von Arbeit-
gebern, die für das Arbeitsleben im Landes-
gebiet wesentliche Bedeutung haben, zu hö-
ren. 
 

  

Artikel 13 
Inkrafttreten 

 
(1) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich der Ab-
sätze 2 bis 5 am Tag nach der Verkündung 
in Kraft. 
 
(2) Die Artikel 2 und 7 treten am 1. Oktober 
2027 in Kraft. 
 
(3) Die Artikel 3 und 8 treten am 1. Januar 
2028 in Kraft. 
 
(4) Die Artikel 4, 6 und 9 treten am 1. Ja-
nuar 2029 in Kraft. 
 
(5) Die Artikel 5 und 10 treten am 1. Januar 
2031 in Kraft. 
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Anlage 1 
 

Anlage zu § 21 

Gerichtsbezirke 

 
A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt-
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits-
gericht  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

1  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

2  Ahaus  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

3  Ahlen  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

4  Aldenhoven  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

5  Alfter  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

6  Alpen  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

7  Alsdorf  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

8  Altena  Hamm  Hagen  Altena  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

9  Altenbeken  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

10  Altenberge  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

11  Anröchte  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

12  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Arnsberg  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

13  Ascheberg  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

14  Attendorn  Hamm  Siegen  Olpe  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt-
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits-
gericht  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

15  Augustdorf  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

16  Bad Berleburg  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

17  Bad Driburg  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

18  Bad Honnef  Köln  Bonn  Königswinter  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

19  Bad Laasphe  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

20  Bad  
Lippspringe  

Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

21  Bad  
Münstereifel  

Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

22  Bad  
Oeynhausen  

Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

23  Bad Salzuflen  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

24  Bad  

Sassendorf  

Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

25  Bad  
Wünnenberg  

Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

26  Baesweiler  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

27  Balve  Hamm  Arnsberg  Menden  
(Sauerland)  

Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

28  Barntrup  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

29  Beckum  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

30  Bedburg  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

31  Bedburg-Hau  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt-
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits-
gericht  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

32  Beelen  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

33  Bergheim  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

34  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

35  Bergkamen  Hamm  Dortmund  Kamen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

36  Bergneustadt  Köln  Köln  Gummersbach  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

37  Bestwig  Hamm  Arnsberg  Meschede  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

38  Beverungen  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

39  Bielefeld  Hamm  Bielefeld  Bielefeld  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

40  Billerbeck  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

41  Blankenheim  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

42  Blomberg  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

43  Bocholt  Hamm  Münster  Bocholt  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

44  Bochum  Hamm  Bochum  Bochum  Bochum  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

45  Bönen  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

46  Bonn  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

47  Borchen  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

48  Borgentreich  Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

49  Borgholz- hau-
sen  

Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

22 

A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt-
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits-
gericht  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

50  Borken  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

51  Bornheim  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

52  Bottrop  Hamm  Essen  Bottrop  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

53  Brakel  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

54  Breckerfeld  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

55  Brilon  Hamm  Arnsberg  Brilon  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

56  Brüggen  Düsseldorf  Krefeld  Nettetal  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

57  Brühl  Köln  Köln  Brühl  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

58  Bünde  Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

59  Burbach  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

60  Büren  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

61  Burscheid  Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

62  Castrop-Rauxel  Hamm  Dortmund  Castrop-Rauxel  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

63  Coesfeld  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

64  Dahlem  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

65  Datteln  Hamm  Bochum  Recklinghausen  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

66  Delbrück  Hamm  Paderborn  Delbrück  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

67  Detmold  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

68  Dinslaken  Düsseldorf  Duisburg  Dinslaken  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt-
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits-
gericht  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

69  Dörentrup  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

70  Dormagen  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

71  Dorsten  Hamm  Essen  Dorsten  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

72  Dortmund  Hamm  Dortmund  Dortmund  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

73  Drensteinfurt  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

74  Drolshagen  Hamm  Siegen  Olpe  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

75  Dülmen  Hamm  Münster  Dülmen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

76  Düren  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

77  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

78  Duisburg  Düsseldorf  Duisburg  Duisburg[1]
  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

 
 

  Duisburg-  
Hamborn[2]  

     

    Duisburg-  
Ruhrort[3]  

     

79  Eitorf  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

80  Elsdorf  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

81  Emmerich am 
Rhein  

Düsseldorf  Kleve  Emmerich am 
Rhein  

Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

82  Emsdetten  Hamm  Münster  Rheine  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

83  Engelskirchen  Köln  Köln  Gummersbach  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

84  Enger  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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85  Ennepetal  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

86  Ennigerloh  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

87  Ense  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

88  Erftstadt  Köln  Köln  Brühl  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

89  Erkelenz  Düsseldorf  Mönchengladbach  Erkelenz  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

90  Erkrath  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

91  Erndtebrück  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

92  Erwitte  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

93  Eschweiler  Köln  Aachen  Eschweiler  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

94  Eslohe  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Meschede  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

95  Espelkamp  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

96  Essen  Hamm  Essen  Essen[4]  Essen  Düsseldorf  Gelsenkirchen  Duisburg  Düsseldorf  

    Essen-  
Borbeck[5]  

     

    Essen-Steele[6]
       

97  Euskirchen  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

98  Everswinkel  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

99  Extertal  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

100  Finnentrop  Hamm  Siegen  Lennestadt  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

101  Frechen  Köln  Köln  Kerpen  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

25 

 

A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt-
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits-
gericht  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

102  Freudenberg  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

103  Fröndenberg 
/Ruhr  

Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

104  Gangelt  Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

105  Geilenkirchen  Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

106  Geldern  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

107  Gelsenkirchen  Hamm  Essen  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

108  Gescher  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

109  Geseke  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

110  Gevelsberg  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

111  Gladbeck  Hamm  Essen  Gladbeck  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

112  Goch  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

113  Grefrath  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

114  Greven  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

115  Grevenbroich  Düsseldorf  Mönchengladbach  Grevenbroich  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

116  Gronau (Westf.)  Hamm  Münster  Gronau (Westf.)  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

117  Gütersloh  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

118  Gummersbach  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

119  Haan  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

26 

A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt-
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits-
gericht  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

120  Hagen  Hamm  Hagen  Hagen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

121  Halle (Westf.)  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

122  Hallenberg  Hamm  Arnsberg  Medebach  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

123  Haltern am See  Hamm  Essen  Marl  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

124  Halver  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

125  Hamm  Hamm  Dortmund  Hamm  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

126  Hamminkeln  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Wesel Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

127  Harsewinkel  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

128  Hattingen  Hamm  Essen  Hattingen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

129  Havixbeck  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

130  Heek  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

131  Heiden  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

132  Heiligenhaus  Düsseldorf  Wuppertal  Velbert  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

133  Heimbach  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

134  Heinsberg  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

135  Hellenthal  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

136  Hemer  Hamm  Hagen  Iserlohn  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

137  Hennef (Sieg)  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

138  Herdecke  Hamm  Hagen  Wetter (Ruhr)  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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139  Herford  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

140  Herne  Hamm  Bochum  Herne[9]  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

    Herne-  
Wanne[10]  

     

141  Herscheid  Hamm  Hagen  Plettenberg  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

142  Herten  Hamm  Bochum  Recklinghausen  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

143  Herzebrock- 
Clarholz  

Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

144  Herzogenrath  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

145  Hiddenhausen  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

146  Hilchenbach  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

147  Hilden  Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

148  Hille  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

149  Holzwickede  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

150  Hopsten  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

151  Horn-Bad Mein-
berg  

Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

152  Hörstel  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

153  Horstmar  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

154  Hövelhof  Hamm  Paderborn  Delbrück  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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155  Höxter  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

156  Hückelhoven  Düsseldorf  Mönchengladbach  Erkelenz  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

157  Hückeswagen  Köln  Köln  Wipperfürth  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

158  Hüllhorst  Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

159  Hünxe  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

160  Hürtgenwald  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

161  Hürth  Köln  Köln  Brühl  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

162  Ibbenbüren  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

163  Inden  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

164  Iserlohn  Hamm  Hagen  Iserlohn  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

165  Isselburg  Hamm  Münster  Bocholt  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

166  Issum  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

167  Jüchen  Düsseldorf  Mönchengladbach  Grevenbroich  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

168  Jülich  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

169  Kaarst  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

170  Kalkar  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

171  Kall  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

172  Kalletal  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

173  Kamen  Hamm  Dortmund  Kamen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  
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174  Kamp-Lintfort  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

175  Kempen  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

176  Kerken  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

177  Kerpen  Köln  Köln  Kerpen  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

178  Kevelaer  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

179  Kierspe  Hamm  Hagen  Meinerzhagen  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

180  Kirchhundem  Hamm  Siegen  Lennestadt  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

181  Kirchlengern  Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

182  Kleve  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

183  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

184  Königswinter  Köln  Bonn  Königswinter  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

185  Korschenbroich  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

186  Kranenburg  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

187  Krefeld  Düsseldorf  Krefeld  Krefeld  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

188  Kreuzau  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

189  Kreuztal  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

190  Kürten  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

191  Ladbergen  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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192  Laer  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

193  Lage  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

194  Langenberg  Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

195  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

196  Langerwehe  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

197  Legden  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

198  Leichlingen 
(Rheinland)  

Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

199  Lemgo  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

200  Lengerich 
(Westf.)  

Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

201  Lennestadt  Hamm  Siegen  Lennestadt  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

202  Leopoldshöhe  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

203  Leverkusen  Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Düsseldorf  Köln  

204  Lichtenau  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

205  Lienen  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

206  Lindlar  Köln  Köln  Wipperfürth  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

207  Linnich  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

208  Lippetal  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

209  Lippstadt  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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210  Lohmar  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

211  Löhne  Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

212  Lotte  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

213  Lübbecke  Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

214  Lüdenscheid  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

215  Lüdinghausen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

216  Lügde  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

217  Lünen  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

218  Marienheide  Köln  Köln  Gummersbach  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

219  Marienmünster  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

220  Marl  Hamm  Essen  Marl  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

221  Marsberg  Hamm  Arnsberg  Marsberg  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

222  Mechernich  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

223  Meckenheim  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

224  Medebach  Hamm  Arnsberg  Medebach  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

225  Meerbusch  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

226  Meinerzhagen  Hamm  Hagen  Meinerzhagen  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

227  Menden  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Menden  
(Sauerland)  

Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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228  Merzenich  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

229  Meschede  Hamm  Arnsberg  Meschede  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

230  Metelen  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

231  Mettingen  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

232  Mettmann  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

233  Minden  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

234  Moers  Düsseldorf  Kleve  Moers  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

235  Möhnesee  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

236  Mönchenglad- 
bach  

Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Mönchenglad-  
bach[11]  

Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

    Mönchenglad- 
bach-Rheydt[12]

  
    

 

237  Monheim am 
Rhein  

Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

238  Monschau  Köln  Aachen  Monschau  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

239  Morsbach  Köln  Bonn  Waldbröl  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

240  Much  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

241  Mülheim an der 
Ruhr  

Düsseldorf  Duisburg  Mülheim an der 
Ruhr  

Oberhausen  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

242  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

243  Nachrodt-  
Wiblingwerde  

Hamm  Hagen  Altena  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

244  Netphen  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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245  Nettersheim  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

246  Nettetal  Düsseldorf  Krefeld  Nettetal  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

247  Neuenkirchen  Hamm  Münster  Rheine  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

248  Neuenrade  Hamm  Hagen  Altena  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

249  Neukirchen- 
Vluyn  

Düsseldorf  Kleve  Moers  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

250  Neunkirchen  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

251  Neunkirchen- 
Seelscheid  

Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

252  Neuss  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

253  Nideggen  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

254  Niederkassel  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

255  Niederkrüchten  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

256  Niederzier  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

257  Nieheim  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

258  Nordkirchen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

259  Nordwalde  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

260  Nörvenich  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

261  Nottuln  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

262  Nümbrecht  Köln  Bonn  Waldbröl  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  
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263  Oberhausen  Düsseldorf  Duisburg  Oberhausen  Oberhausen  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

264  Ochtrup  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

265  Odenthal  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

266  Oelde  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

267  Oer-  
Erkenschwick  

Hamm  Bochum  Recklinghausen  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

268  Oerlinghausen  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

269  Olfen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

270  Olpe  Hamm  Siegen  Olpe  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

271  Olsberg  Hamm  Arnsberg  Brilon  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

272  Ostbevern  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

273  Overath  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

274  Paderborn  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

275  Petershagen  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

276  Plettenberg  Hamm  Hagen  Plettenberg  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

277  Porta  
Westfalica  

Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

278  Preußisch 
Oldendorf  

Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

279  Pulheim  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

280  Radevormwald  Köln  Köln  Wipperfürth  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  
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281  Raesfeld  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

282  Rahden  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

283  Ratingen  Düsseldorf  Düsseldorf  Ratingen  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

284  Recke  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

285  Reckling- hau-
sen  

Hamm  Bochum  Reckling- hau-
sen  

Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

286  Rees  Düsseldorf  Kleve  Emmerich am 
Rhein  

Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

287  Reichshof  Köln  Bonn  Waldbröl  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

288  Reken  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

289  Remscheid  Düsseldorf  Wuppertal  Remscheid  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

290  Rheda-  
Wiedenbrück  

Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

291  Rhede  Hamm  Münster  Bocholt  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

292  Rheinbach  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

293  Rheinberg  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

294  Rheine  Hamm  Münster  Rheine  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

295  Rheurdt  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

296  Rietberg  Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

297  Rödinghausen  Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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298  Roetgen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

299  Rommers- kir-
chen  

Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Grevenbroich  Mönchenglad- 
bach  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

300  Rosendahl  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

301  Rösrath  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

302  Ruppichteroth  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

303  Rüthen  Hamm  Arnsberg  Warstein  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

304  Saerbeck  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

305  Salzkotten  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

306  Sankt Augustin  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

307  Sassenberg  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

308  Schalksmühle  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

309  Schermbeck  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

310  Schieder-  
Schwalenberg  

Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

311  Schlangen  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

312  Schleiden  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

313  Schloß Holte- 
Stukenbrock  

Hamm  Bielefeld  Bielefeld  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

314  Schmallenberg  Hamm  Arnsberg  Schmallenberg  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

315  Schöppingen  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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316  Schwalmtal  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

317  Schwelm  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

318  Schwerte  Hamm  Hagen  Schwerte  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

319  Selfkant  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

320  Selm  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

321  Senden  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

322  Sendenhorst  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

323  Siegburg  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

324  Siegen  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

325  Simmerath  Köln  Aachen  Monschau  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

326  Soest  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

327  Solingen  Düsseldorf  Wuppertal  Solingen  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

328  Sonsbeck  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

329  Spenge  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

330  Sprockhövel  Hamm  Essen  Hattingen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

331  Stadtlohn  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

332  Steinfurt  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

333  Steinhagen  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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334  Steinheim  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

335  Stemwede  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

336  Stolberg (Rhld.)  Köln  Aachen  Eschweiler  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

337  Straelen  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

338  Südlohn  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

339  Sundern  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Arnsberg  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

340  Swisttal  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

341  Tecklenburg  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

342  Telgte  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

343  Titz  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

344  Tönisvorst  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

345  Troisdorf  Köln  Bonn  Siegburg  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

346  Übach-  
Palenberg  

Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

347  Uedem  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

348  Unna  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

349  Velbert  Düsseldorf  Wuppertal  Velbert  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

350  Velen  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

351  Verl  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

352  Versmold  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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353  Vettweiß  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

354  Viersen  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

355  Vlotho  Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

356  Voerde  
(Niederrhein)  

Düsseldorf  Duisburg  Dinslaken  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

357  Vreden  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

358  Wachtberg  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

359  Wachtendonk  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

360  Wadersloh  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

361  Waldbröl  Köln  Bonn  Waldbröl  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

362  Waldfeucht  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

363  Waltrop  Hamm  Bochum  Reckling- hau-
sen  

Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

364  Warburg  Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

365  Warendorf  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

366  Warstein  Hamm  Arnsberg  Warstein  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

367  Wassenberg  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

368  Weeze  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

369  Wegberg  Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Erkelenz  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  
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370  Weilerswist  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

371  Welver  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

372  Wenden  Hamm  Siegen  Olpe  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

373  Werdohl  Hamm  Hagen  Altena  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

374  Werl  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

375  Wermels- kir-
chen  

Köln  Köln  Wermels- kir-
chen  

Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

376  Werne  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

377  Werther (Westf.)  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

378  Wesel  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

379  Wesseling  Köln  Köln  Brühl  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

380  Westerkappeln  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

381  Wetter (Ruhr)  Hamm  Hagen  Wetter (Ruhr)  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

382  Wettringen  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

383  Wickede (Ruhr)  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

384  Wiehl  Köln  Köln  Gummersbach  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

385  Willebadessen  Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

386  Willich  Düsseldorf  Krefeld  Krefeld  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

387  Wilnsdorf  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

388  Windeck  Köln  Bonn  Waldbröl  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  
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Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits-
gericht  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

389  Winterberg  Hamm  Arnsberg  Medebach  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

390  Wipperfürth  Köln  Köln  Wipperfürth  Siegburg  Köln  Köln  Köln  Köln  

391  Witten  Hamm  Bochum  Witten  Bochum  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

392  Wülfrath  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

393  Wuppertal  Düsseldorf  Wuppertal  Wuppertal  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

394  Würselen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

395  Xanten  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Wesel  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

396  Zülpich  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

 

 
[1] Stadtbezirke 

Mitte mit den Stadtteilen Altstadt, Neuenkamp, Kaßlerfeld, Duissern, Neudorf-Nord, Neudorf-Süd, Dellviertel, Hochfeld, Wanheimerort;  

Rheinhausen mit den Stadtteilen Rheinhausen-Mitte, Hochemmerich, Bergheim, Friemersheim, Rumeln-Kaldenhausen;  

Süd mit den Stadtteilen Bissingheim, Wedau, Buchholz, Wanheim-Angerhausen, Großenbaum, Rahm, Huckingen, Ungelsheim, Hüttenheim, 

Mündelheim 

[2] Stadtbezirke 

Walsum mit den Stadtteilen Vierlinden, Overbruch, Alt-Walsum, Aldenrade, Weh-

ofen, Fahrn; Hamborn mit den Stadtteilen Röttgersbach, Marxloh, Obermarxloh, 

Neumühl, Alt-Hamborn 

[3] Stadtbezirke 
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Meiderich-Beeck mit den Stadtteilen Bruckhausen, Beeck, Beeckerwerth, Laar, Untermeiderich, Mittelmeiderich, Obermeide-

rich; Homberg/Ruhrort/Baerl mit den Stadtteilen Ruhrort, Alt-Homberg, Hochheide, Baerl 

[4] Stadtteile Altenessen-Nord, Altenessen-Süd, Altendorf, Bergerhausen, Bredeney, Fischlaken, Frillendorf, Frohnhausen, Fulerum, Haarzopf, 

Heidhausen, Heisingen, 

Holsterhausen, Huttrop, Karnap, Katernberg, Kettwig, Magarethenhöhe, Nordviertel, Ostviertel, Rellinghausen, Rüttenscheid, Schonnebeck, Schuir, 

Stadtkern, Stadtwald, Stoppenberg, Südostviertel, Südviertel, Werden, Westviertel 

[5] Stadtteile Bedingrade, Bergeborbeck, Bochold, Borbeck-Mitte, Dellwig, Frintrop, Gerschede, Schönebeck, Vogelheim 

[6] Stadtteile Burgaltendorf, Byfang, Freisenbruch, Horst, Kray, Kupferdreh, Leithe, Steele, Überruhr-Hinsel, Überruhr-Holthausen 

[7] (weggefallen) 

[8] (weggefallen) 

[9] Stadtbezirke Herne-Mitte und Sodingen 

[10] Stadtbezirke Wanne und Eickel 

[11] Stadtbezirk Nord; 

aus dem Stadtbezirk Ost die Stadtteile Lürrip, Hardterbroich-Pesch, Bungt, Bettrath-Hoven, Flughafen, Neuwerk-Mitte und Uedding; 

aus dem Stadtbezirk West die Stadtteile Hehn, Holt, Hauptquartier, Rheindahlen-Land, Rheindahlen-Mitte 

[12] Stadtbezirk Süd; 

aus dem Stadtbezirk Ost die Stadtteile Giesenkirchen-Nord, Schelsen und Giesenkirchen-Mitte; 

aus dem Stadtbezirk West die Stadtteile Wickrath-Mitte, Wickrath-West, Wickrathberg, Wanlo 

 
 
 
  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

43 

 

Anlage 1 
 

Anlage zu § 21 

Gerichtsbezirke 

 
A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

1  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

2  Ahaus  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

3  Ahlen  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

4  Aldenhoven  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

5  Alfter  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

6  Alpen  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

7  Alsdorf  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

8  Altena  Hamm  Hagen  Altena  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

9  Altenbeken  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

10  Altenberge  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

11  Anröchte  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

12  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Arnsberg  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

13  Ascheberg  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

14  Attendorn  Hamm  Siegen  Olpe  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

15  Augustdorf  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

16  Bad Berleburg  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

17  Bad Driburg  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

18  Bad Honnef  Köln  Bonn  Königswinter  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

19  Bad Laasphe  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

20  Bad  
Lippspringe  

Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

21  Bad  
Münstereifel  

Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

22  Bad  
Oeynhausen  

Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

23  Bad Salzuflen  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

24  Bad  

Sassendorf  

Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

25  Bad  
Wünnenberg  

Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

26  Baesweiler  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

27  Balve  Hamm  Arnsberg  Menden  
(Sauerland)  

Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

28  Barntrup  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

29  Beckum  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

30  Bedburg  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

31  Bedburg-Hau  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

32  Beelen  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

33  Bergheim  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

34  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

35  Bergkamen  Hamm  Dortmund  Kamen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

36  Bergneustadt  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

37  Bestwig  Hamm  Arnsberg  Meschede  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

38  Beverungen  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

39  Bielefeld  Hamm  Bielefeld  Bielefeld  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

40  Billerbeck  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

41  Blankenheim  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

42  Blomberg  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

43  Bocholt  Hamm  Münster  Bocholt  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

44  Bochum  Hamm  Bochum  Bochum  Bochum  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

45  Bönen  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

46  Bonn  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

47  Borchen  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

48  Borgentreich  Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

49  Borgholz- hau-
sen  

Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

50  Borken  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

51  Bornheim  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

52  Bottrop  Hamm  Essen  Bottrop  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

53  Brakel  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

54  Breckerfeld  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

55  Brilon  Hamm  Arnsberg  Brilon  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

56  Brüggen  Düsseldorf  Krefeld  Nettetal  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

57  Brühl  Köln  Köln  Brühl  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

58  Bünde  Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

59  Burbach  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

60  Büren  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

61  Burscheid  Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

62  Castrop-
Rauxel  

Hamm  Dortmund  Castrop-Rauxel  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

63  Coesfeld  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

64  Dahlem  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

65  Datteln  Hamm  Bochum  Recklinghau-
sen  

Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

66  Delbrück  Hamm  Paderborn  Delbrück  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

67  Detmold  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

47 

 

A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

68  Dinslaken  Düsseldorf  Duisburg  Dinslaken  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

69  Dörentrup  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

70  Dormagen  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

71  Dorsten  Hamm  Essen  Dorsten  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

72  Dortmund  Hamm  Dortmund  Dortmund  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

73  Drensteinfurt  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

74  Drolshagen  Hamm  Siegen  Olpe  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

75  Dülmen  Hamm  Münster  Dülmen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

76  Düren  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

77  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

78  Duisburg  Düsseldorf  Duisburg  Duisburg[1]
  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

Duisburg-  
Hamborn[2]  

Duisburg-  
Ruhrort[3]  

79  Eitorf  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

80  Elsdorf  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

81  Emmerich 
am Rhein  

Düsseldorf  Kleve  Emmerich 
am Rhein  

Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

82  Emsdetten  Hamm  Münster  Rheine  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

83  Engelskirchen  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

84  Enger  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

85  Ennepetal  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

86  Ennigerloh  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

87  Ense  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

88  Erftstadt  Köln  Köln  Brühl  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

89  Erkelenz  Düsseldorf  Mönchengladbach  Erkelenz  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

90  Erkrath  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

91  Erndtebrück  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

92  Erwitte  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

93  Eschweiler  Köln  Aachen  Eschweiler  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

94  Eslohe  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Meschede  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

95  Espelkamp  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

96  Essen  Hamm  Essen  Essen[4]  Essen  Düsseldorf  Gelsenkirchen  Duisburg  Düsseldorf  

Essen-  
Borbeck[5]  

Essen-Steele[6]
  

97  Euskirchen  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

98  Everswinkel  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

99  Extertal  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

100  Finnentrop  Hamm  Siegen  Lennestadt  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

101  Frechen  Köln  Köln  Kerpen  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

102  Freudenberg  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

103  Fröndenberg 
/Ruhr  

Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

104  Gangelt  Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

105  Geilenkirchen  Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

106  Geldern  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

107  Gelsenkirchen  Hamm  Essen  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

108  Gescher  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

109  Geseke  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

110  Gevelsberg  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

111  Gladbeck  Hamm  Essen  Gladbeck  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

112  Goch  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

113  Grefrath  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

114  Greven  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

115  Grevenbroich  Düsseldorf  Mönchengladbach  Grevenbroich  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

116  Gronau 
(Westf.)  

Hamm  Münster  Gronau (Westf.)  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

117  Gütersloh  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

118  Gummersbach  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

119  Haan  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

120  Hagen  Hamm  Hagen  Hagen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

121  Halle (Westf.)  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

122  Hallenberg  Hamm  Arnsberg  Medebach  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

123  Haltern am See  Hamm  Essen  Marl  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

124  Halver  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

125  Hamm  Hamm  Dortmund  Hamm  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

126  Hamminkeln  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

127  Harsewinkel  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

128  Hattingen  Hamm  Essen  Hattingen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

129  Havixbeck  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

130  Heek  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

131  Heiden  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

132  Heiligenhaus  Düsseldorf  Wuppertal  Velbert  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

133  Heimbach  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

134  Heinsberg  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

135  Hellenthal  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

136  Hemer  Hamm  Hagen  Iserlohn  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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137  Hennef (Sieg)  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

138  Herdecke  Hamm  Hagen  Wetter (Ruhr)  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

139  Herford  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

140  Herne  Hamm  Bochum  Herne[9]  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

Herne-  
Wanne[10]  

141  Herscheid  Hamm  Hagen  Plettenberg  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

142  Herten  Hamm  Bochum  Recklinghau-
sen  

Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

143  Herzebrock- 
Clarholz  

Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

144  Herzogenrath  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

145  Hiddenhausen  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

146  Hilchenbach  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

147  Hilden  Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

148  Hille  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

149  Holzwickede  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

150  Hopsten  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

151  Horn-Bad 
Meinberg  

Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

152  Hörstel  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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153  Horstmar  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

154  Hövelhof  Hamm  Paderborn  Delbrück  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

155  Höxter  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

156  Hückelhoven  Düsseldorf  Mönchengladbach  Erkelenz  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

157  Hückeswagen  Köln  Köln  Wipperfürth  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

158  Hüllhorst  Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

159  Hünxe  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

160  Hürtgenwald  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

161  Hürth  Köln  Köln  Brühl  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

162  Ibbenbüren  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

163  Inden  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

164  Iserlohn  Hamm  Hagen  Iserlohn  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

165  Isselburg  Hamm  Münster  Bocholt  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

166  Issum  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

167  Jüchen  Düsseldorf  Mönchengladbach  Grevenbroich  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

168  Jülich  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

169  Kaarst  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

170  Kalkar  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

171  Kall  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

172  Kalletal  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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173  Kamen  Hamm  Dortmund  Kamen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

174  Kamp-Lintfort  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

175  Kempen  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

176  Kerken  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

177  Kerpen  Köln  Köln  Kerpen  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

178  Kevelaer  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

179  Kierspe  Hamm  Hagen  Meinerzhagen  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

180  Kirchhundem  Hamm  Siegen  Lennestadt  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

181  Kirchlengern  Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

182  Kleve  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

183  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

184  Königswinter  Köln  Bonn  Königswinter  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

185  Korschen-
broich  

Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

186  Kranenburg  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

187  Krefeld  Düsseldorf  Krefeld  Krefeld  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

188  Kreuzau  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

189  Kreuztal  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

190  Kürten  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  
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191  Ladbergen  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

192  Laer  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

193  Lage  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

194  Langenberg  Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

195  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

196  Langerwehe  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

197  Legden  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

198  Leichlingen 
(Rheinland)  

Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

199  Lemgo  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

200  Lengerich 
(Westf.)  

Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

201  Lennestadt  Hamm  Siegen  Lennestadt  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

202  Leopoldshöhe  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

203  Leverkusen  Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Düsseldorf  Köln  

204  Lichtenau  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

205  Lienen  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

206  Lindlar  Köln  Köln  Wipperfürth  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

207  Linnich  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

208  Lippetal  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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209  Lippstadt  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

210  Lohmar  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

211  Löhne  Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

212  Lotte  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

213  Lübbecke  Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

214  Lüdenscheid  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

215  Lüdinghausen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

216  Lügde  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

217  Lünen  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

218  Marienheide  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

219  Marienmünster  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

220  Marl  Hamm  Essen  Marl  Herne  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

221  Marsberg  Hamm  Arnsberg  Marsberg  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

222  Mechernich  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

223  Meckenheim  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

224  Medebach  Hamm  Arnsberg  Medebach  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

225  Meerbusch  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

226  Meinerzhagen  Hamm  Hagen  Meinerzhagen  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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227  Menden  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Menden  
(Sauerland)  

Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

228  Merzenich  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

229  Meschede  Hamm  Arnsberg  Meschede  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

230  Metelen  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

231  Mettingen  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

232  Mettmann  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

233  Minden  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

234  Moers  Düsseldorf  Kleve  Moers  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

235  Möhnesee  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

236  Möncheng-
lad- bach  

Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Mönchenglad-  
bach[11]  

Mönchenglad-
bach  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

    Mönchenglad- 
bach-
Rheydt[12]

  

    

 

237  Monheim am 
Rhein  

Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

238  Monschau  Köln  Aachen  Monschau  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

239  Morsbach  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

240  Much  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

241  Mülheim an 
der Ruhr  

Düsseldorf  Duisburg  Mülheim an 
der Ruhr  

Oberhausen  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

242  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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243  Nachrodt-  
Wiblingwerde  

Hamm  Hagen  Altena  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

244  Netphen  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

245  Nettersheim  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

246  Nettetal  Düsseldorf  Krefeld  Nettetal  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

247  Neuenkirchen  Hamm  Münster  Rheine  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

248  Neuenrade  Hamm  Hagen  Altena  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

249  Neukirchen- 
Vluyn  

Düsseldorf  Kleve  Moers  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

250  Neunkirchen  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

251  Neunkirchen- 
Seelscheid  

Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

252  Neuss  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchenglad-
bach  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

253  Nideggen  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

254  Niederkassel  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

255  Niederkrüch-
ten  

Düsseldorf  Mönchenglad-
bach  

Viersen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

256  Niederzier  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

257  Nieheim  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

258  Nordkirchen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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259  Nordwalde  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

260  Nörvenich  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

261  Nottuln  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

262  Nümbrecht  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

263  Oberhausen  Düsseldorf  Duisburg  Oberhausen  Oberhausen  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

264  Ochtrup  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

265  Odenthal  Köln  Köln  Bergisch Gla-
dbach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

266  Oelde  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

267  Oer-  
Erkenschwick  

Hamm  Bochum  Recklinghau-
sen  

Herne  Hamm  Gelsenkir-
chen  

Gelsenkir-
chen  

Münster  

268  Oerlinghau-
sen  

Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

269  Olfen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

270  Olpe  Hamm  Siegen  Olpe  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

271  Olsberg  Hamm  Arnsberg  Brilon  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

272  Ostbevern  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

273  Overath  Köln  Köln  Bergisch Gla-
dbach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

274  Paderborn  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

275  Petershagen  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

276  Plettenberg  Hamm  Hagen  Plettenberg  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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277  Porta  
Westfalica  

Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

278  Preußisch 
Oldendorf  

Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

279  Pulheim  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

280  Radevorm-
wald  

Köln  Köln  Wipperfürth  Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

281  Raesfeld  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

282  Rahden  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

283  Ratingen  Düsseldorf  Düsseldorf  Ratingen  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

284  Recke  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

285  Reckling- 
hausen  

Hamm  Bochum  Reckling- hau-
sen  

Herne  Hamm  Gelsenkir-
chen  

Gelsenkir-
chen  

Münster  

286  Rees  Düsseldorf  Kleve  Emmerich am 
Rhein  

Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

287  Reichshof  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

288  Reken  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

289  Remscheid  Düsseldorf  Wuppertal  Remscheid  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

290  Rheda-  
Wiedenbrück  

Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

291  Rhede  Hamm  Münster  Bocholt  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

292  Rheinbach  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

293  Rheinberg  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

294  Rheine  Hamm  Münster  Rheine  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

295  Rheurdt  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

296  Rietberg  Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

297  Rödinghau-
sen  

Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

298  Roetgen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

299  Rommers- 
kirchen  

Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Grevenbroich  Mönchenglad- 
bach  

Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

300  Rosendahl  Hamm  Münster  Coesfeld  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

301  Rösrath  Köln  Köln  Bergisch Gla-
dbach  

Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

302  Ruppichteroth  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

303  Rüthen  Hamm  Arnsberg  Warstein  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

304  Saerbeck  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

305  Salzkotten  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

306  Sankt Augus-
tin  

Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

307  Sassenberg  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

308  Schalksmühle  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

309  Schermbeck  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

310  Schieder-  
Schwalen-
berg  

Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

311  Schlangen  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

312  Schleiden  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

313  Schloß Holte- 
Stukenbrock  

Hamm  Bielefeld  Bielefeld  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

314  Schmallen-
berg  

Hamm  Arnsberg  Schmallen-
berg  

Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

315  Schöppingen  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

316  Schwalmtal  Düsseldorf  Mönchenglad-
bach  

Viersen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

317  Schwelm  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

318  Schwerte  Hamm  Hagen  Schwerte  Dortmund  Hamm  Gelsenkir-
chen  

Dortmund  Münster  

319  Selfkant  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

320  Selm  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkir-
chen  

Dortmund  Münster  

321  Senden  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

322  Sendenhorst  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

323  Siegburg  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

324  Siegen  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

325  Simmerath  Köln  Aachen  Monschau  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

326  Soest  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

327  Solingen  Düsseldorf  Wuppertal  Solingen  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

328  Sonsbeck  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

329  Spenge  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

330  Sprockhövel  Hamm  Essen  Hattingen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

331  Stadtlohn  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

332  Steinfurt  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

333  Steinhagen  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

334  Steinheim  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

335  Stemwede  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

336  Stolberg 
(Rhld.)  

Köln  Aachen  Eschweiler  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

337  Straelen  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

338  Südlohn  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

339  Sundern  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Arnsberg  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

340  Swisttal  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

341  Tecklenburg  Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

342  Telgte  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

343  Titz  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

344  Tönisvorst  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

345  Troisdorf  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

346  Übach-  
Palenberg  

Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

347  Uedem  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

348  Unna  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkir-
chen  

Dortmund  Münster  

349  Velbert  Düsseldorf  Wuppertal  Velbert  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

350  Velen  Hamm  Münster  Borken  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

351  Verl  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

352  Versmold  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

353  Vettweiß  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

354  Viersen  Düsseldorf  Mönchenglad-
bach  

Viersen  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

355  Vlotho  Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

356  Voerde  
(Niederrhein)  

Düsseldorf  Duisburg  Dinslaken  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

357  Vreden  Hamm  Münster  Ahaus  Bocholt  Hamm  Münster  Münster  Münster  

358  Wachtberg  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

359  Wachtendonk  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

360  Wadersloh  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

361  Waldbröl  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

362  Waldfeucht  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

363  Waltrop  Hamm  Bochum  Reckling- hau-
sen  

Herne  Hamm  Gelsenkir-
chen  

Gelsenkir-
chen  

Münster  

364  Warburg  Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

365  Warendorf  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

366  Warstein  Hamm  Arnsberg  Warstein  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

367  Wassenberg  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

368  Weeze  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

369  Wegberg  Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Erkelenz  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

370  Weilerswist  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

371  Welver  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

372  Wenden  Hamm  Siegen  Olpe  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

373  Werdohl  Hamm  Hagen  Altena  Iserlohn  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

374  Werl  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

375  Wermelskir-
chen  

Köln  Köln  Wermelskir-
chen  

Wuppertal  Düsseldorf  Köln  Köln  Köln  

376  Werne  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkir-
chen  

Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

377  Werther 
(Westf.)  

Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

378  Wesel  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

379  Wesseling  Köln  Köln  Brühl  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  

380  Westerkap-
peln  

Hamm  Münster  Tecklenburg  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

381  Wetter (Ruhr)  Hamm  Hagen  Wetter (Ruhr)  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

382  Wettringen  Hamm  Münster  Steinfurt  Rheine  Hamm  Münster  Münster  Münster  

383  Wickede 
(Ruhr)  

Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

384  Wiehl  Köln  Köln  Gummers-
bach  

Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

385  Willebades-
sen  

Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

386  Willich  Düsseldorf  Krefeld  Krefeld  Krefeld  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

387  Wilnsdorf  Hamm  Siegen  Siegen  Siegen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

388  Windeck  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

389  Winterberg  Hamm  Arnsberg  Medebach  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

390  Wipperfürth  Köln  Köln  Wipperfürth  Bonn  Köln  Köln  Köln  Köln  

391  Witten  Hamm  Bochum  Witten  Bochum  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

392  Wülfrath  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  
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gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

393  Wuppertal  Düsseldorf  Wuppertal  Wuppertal  Wuppertal  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

394  Würselen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Köln  

395  Xanten  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Düsseldorf  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

396  Zülpich  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Köln  Aachen  Köln  Köln  

 

 
[13] Stadtbezirke 

Mitte mit den Stadtteilen Altstadt, Neuenkamp, Kaßlerfeld, Duissern, Neudorf-Nord, Neudorf-Süd, Dellviertel, Hochfeld, Wanheimerort;  

Rheinhausen mit den Stadtteilen Rheinhausen-Mitte, Hochemmerich, Bergheim, Friemersheim, Rumeln-Kaldenhausen;  

Süd mit den Stadtteilen Bissingheim, Wedau, Buchholz, Wanheim-Angerhausen, Großenbaum, Rahm, Huckingen, Ungelsheim, Hüttenheim, 

Mündelheim 

[14] Stadtbezirke 

Walsum mit den Stadtteilen Vierlinden, Overbruch, Alt-Walsum, Aldenrade, Weh-

ofen, Fahrn; Hamborn mit den Stadtteilen Röttgersbach, Marxloh, Obermarxloh, 

Neumühl, Alt-Hamborn 

[15] Stadtbezirke 

Meiderich-Beeck mit den Stadtteilen Bruckhausen, Beeck, Beeckerwerth, Laar, Untermeiderich, Mittelmeiderich, Obermeide-

rich; Homberg/Ruhrort/Baerl mit den Stadtteilen Ruhrort, Alt-Homberg, Hochheide, Baerl 

[16] Stadtteile Altenessen-Nord, Altenessen-Süd, Altendorf, Bergerhausen, Bredeney, Fischlaken, Frillendorf, Frohnhausen, Fulerum, Haarzopf, 

Heidhausen, Heisingen, 

Holsterhausen, Huttrop, Karnap, Katernberg, Kettwig, Magarethenhöhe, Nordviertel, Ostviertel, Rellinghausen, Rüttenscheid, Schonnebeck, Schuir, 

Stadtkern, Stadtwald, Stoppenberg, Südostviertel, Südviertel, Werden, Westviertel 
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[17] Stadtteile Bedingrade, Bergeborbeck, Bochold, Borbeck-Mitte, Dellwig, Frintrop, Gerschede, Schönebeck, Vogelheim 

[18] Stadtteile Burgaltendorf, Byfang, Freisenbruch, Horst, Kray, Kupferdreh, Leithe, Steele, Überruhr-Hinsel, Überruhr-Holthausen 

[19] (weggefallen) 

[20] (weggefallen) 

[21] Stadtbezirke Herne-Mitte und Sodingen 

[22] Stadtbezirke Wanne und Eickel 

[23] Stadtbezirk Nord; 

aus dem Stadtbezirk Ost die Stadtteile Lürrip, Hardterbroich-Pesch, Bungt, Bettrath-Hoven, Flughafen, Neuwerk-Mitte und Uedding; 

aus dem Stadtbezirk West die Stadtteile Hehn, Holt, Hauptquartier, Rheindahlen-Land, Rheindahlen-Mitte 

[24] Stadtbezirk Süd; 

aus dem Stadtbezirk Ost die Stadtteile Giesenkirchen-Nord, Schelsen und Giesenkirchen-Mitte; 

aus dem Stadtbezirk West die Stadtteile Wickrath-Mitte, Wickrath-West, Wickrathberg, Wanlo 
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Anlage 1 
 

Anlage zu § 21  

Gerichtsbezirke  

 
A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Num-
mer  

Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeitsge-
richt  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

1  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

2  Ahaus  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

3  Ahlen  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

4  Aldenhoven  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

5  Alfter  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

6  Alpen  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

7  Alsdorf  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

8  Altena  Hamm  Hagen  Altena  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

9  Altenbeken  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

10  Altenberge  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

11  Anröchte  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

12  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Arnsberg  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

13  Ascheberg  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

14  Attendorn  Hamm  Siegen  Olpe  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Num-
mer  

Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeitsge-
richt  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

15  Augustdorf  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

16  Bad Berleburg  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

17  Bad Driburg  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

18  Bad Honnef  Köln  Bonn  Königswinter  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

19  Bad Laasphe  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

20  Bad  
Lippspringe  

Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

21  Bad  
Münstereifel  

Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

22  Bad  
Oeynhausen  

Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

23  Bad Salzuflen  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

24  Bad  

Sassendorf  

Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

25  Bad  
Wünnenberg  

Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

26  Baesweiler  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

27  Balve  Hamm  Arnsberg  Menden  
(Sauerland)  

Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

28  Barntrup  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

29  Beckum  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

30  Bedburg  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

31  Bedburg-Hau  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  
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32  Beelen  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

33  Bergheim  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

34  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

35  Bergkamen  Hamm  Dortmund  Kamen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

36  Bergneustadt  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

37  Bestwig  Hamm  Arnsberg  Meschede  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

38  Beverungen  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

39  Bielefeld  Hamm  Bielefeld  Bielefeld  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

40  Billerbeck  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

41  Blankenheim  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

42  Blomberg  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

43  Bocholt  Hamm  Münster  Bocholt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

44  Bochum  Hamm  Bochum  Bochum  Bochum  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

45  Bönen  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

46  Bonn  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

47  Borchen  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

48  Borgentreich  Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

49  Borgholz- hau-
sen  

Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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50  Borken  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

51  Bornheim  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

52  Bottrop  Hamm  Essen  Bottrop  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

53  Brakel  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

54  Breckerfeld  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

55  Brilon  Hamm  Arnsberg  Brilon  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

56  Brüggen  Düsseldorf  Krefeld  Nettetal  Krefeld  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

57  Brühl  Köln  Köln  Brühl  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

58  Bünde  Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

59  Burbach  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

60  Büren  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

61  Burscheid  Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

62  Castrop-Rauxel  Hamm  Dortmund  Castrop-Rauxel  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

63  Coesfeld  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

64  Dahlem  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

65  Datteln  Hamm  Bochum  Recklinghausen  Gelsenkirchen Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

66  Delbrück  Hamm  Paderborn  Delbrück  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

67  Detmold  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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68  Dinslaken  Düsseldorf  Duisburg  Dinslaken  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

69  Dörentrup  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

70  Dormagen  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

71  Dorsten  Hamm  Essen  Dorsten  Gelsenkirchen Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

72  Dortmund  Hamm  Dortmund  Dortmund  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

73  Drensteinfurt  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

74  Drolshagen  Hamm  Siegen  Olpe  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

75  Dülmen  Hamm  Münster  Dülmen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

76  Düren  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

77  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

78  Duisburg  Düsseldorf  Duisburg  Duisburg[1]
  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

Duisburg-  
Hamborn[2]  

Duisburg-  
Ruhrort[3]  

79  Eitorf  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

80  Elsdorf  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

81  Emmerich am 
Rhein  

Düsseldorf  Kleve  Emmerich am 
Rhein  

Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

82  Emsdetten  Hamm  Münster  Rheine  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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83  Engelskirchen  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

84  Enger  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

85  Ennepetal  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

86  Ennigerloh  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

87  Ense  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

88  Erftstadt  Köln  Köln  Brühl  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

89  Erkelenz  Düsseldorf  Mönchengladbach  Erkelenz  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

90  Erkrath  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

91  Erndtebrück  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

92  Erwitte  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

93  Eschweiler  Köln  Aachen  Eschweiler  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

94  Eslohe  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Meschede  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

95  Espelkamp  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

96  Essen  Hamm  Essen  Essen[4]  Essen  Rheinisches LAG  Gelsenkirchen  Duisburg  Düsseldorf  

Essen-  
Borbeck[5]  

Essen-Steele[6]
  

97  Euskirchen  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

98  Everswinkel  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

99  Extertal  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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100  Finnentrop  Hamm  Siegen  Lennestadt  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

101  Frechen  Köln  Köln  Kerpen  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

102  Freudenberg  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

103  Fröndenberg 
/Ruhr  

Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

104  Gangelt  Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

105  Geilenkirchen  Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

106  Geldern  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

107  Gelsenkirchen  Hamm  Essen  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

108  Gescher  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

109  Geseke  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

110  Gevelsberg  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

111  Gladbeck  Hamm  Essen  Gladbeck  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

112  Goch  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

113  Grefrath  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

114  Greven  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

115  Grevenbroich  Düsseldorf  Mönchengladbach  Grevenbroich  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

116  Gronau (Westf.)  Hamm  Münster  Gronau (Westf.)  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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117  Gütersloh  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

118  Gummersbach  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

119  Haan  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

120  Hagen  Hamm  Hagen  Hagen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

121  Halle (Westf.)  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

122  Hallenberg  Hamm  Arnsberg  Medebach  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

123  Haltern am See  Hamm  Essen  Marl  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

124  Halver  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

125  Hamm  Hamm  Dortmund  Hamm  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

126  Hamminkeln  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

127  Harsewinkel  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

128  Hattingen  Hamm  Essen  Hattingen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

129  Havixbeck  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

130  Heek  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

131  Heiden  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

132  Heiligenhaus  Düsseldorf  Wuppertal  Velbert  Wuppertal  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

133  Heimbach  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

134  Heinsberg  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

135  Hellenthal  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  
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136  Hemer  Hamm  Hagen  Iserlohn  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

137  Hennef (Sieg)  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

138  Herdecke  Hamm  Hagen  Wetter (Ruhr)  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

139  Herford  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

140  Herne  Hamm  Bochum  Herne[9]  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

Herne-  
Wanne[10]  

141  Herscheid  Hamm  Hagen  Plettenberg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

142  Herten  Hamm  Bochum  Recklinghausen  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

143  Herzebrock- 
Clarholz  

Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

144  Herzogenrath  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

145  Hiddenhausen  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

146  Hilchenbach  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

147  Hilden  Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

148  Hille  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

149  Holzwickede  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

150  Hopsten  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

151  Horn-Bad Mein-
berg  

Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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152  Hörstel  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

153  Horstmar  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

154  Hövelhof  Hamm  Paderborn  Delbrück  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

155  Höxter  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

156  Hückelhoven  Düsseldorf  Mönchengladbach  Erkelenz  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

157  Hückeswagen  Köln  Köln  Wipperfürth  Wuppertal  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

158  Hüllhorst  Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

159  Hünxe  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

160  Hürtgenwald  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

161  Hürth  Köln  Köln  Brühl  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

162  Ibbenbüren  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

163  Inden  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

164  Iserlohn  Hamm  Hagen  Iserlohn  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

165  Isselburg  Hamm  Münster  Bocholt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

166  Issum  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

167  Jüchen  Düsseldorf  Mönchengladbach  Grevenbroich  Mönchengladbach  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

168  Jülich  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

169  Kaarst  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

170  Kalkar  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

171  Kall  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  
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172  Kalletal  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

173  Kamen  Hamm  Dortmund  Kamen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

174  Kamp-Lintfort  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

175  Kempen  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

176  Kerken  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

177  Kerpen  Köln  Köln  Kerpen  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

178  Kevelaer  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

179  Kierspe  Hamm  Hagen  Meinerzhagen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

180  Kirchhundem  Hamm  Siegen  Lennestadt  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

181  Kirchlengern  Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

182  Kleve  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

183  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

184  Königswinter  Köln  Bonn  Königswinter  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

185  Korschenbroich  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

186  Kranenburg  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

187  Krefeld  Düsseldorf  Krefeld  Krefeld  Krefeld  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

188  Kreuzau  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

189  Kreuztal  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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190  Kürten  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

191  Ladbergen  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

192  Laer  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

193  Lage  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

194  Langenberg  Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

195  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

196  Langerwehe  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

197  Legden  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

198  Leichlingen 
(Rheinland)  

Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

199  Lemgo  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

200  Lengerich 
(Westf.)  

Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

201  Lennestadt  Hamm  Siegen  Lennestadt  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

202  Leopoldshöhe  Hamm  Detmold  Lemgo  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

203  Leverkusen  Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Rheinisches LAG Köln  Düsseldorf  Köln  

204  Lichtenau  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

205  Lienen  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

206  Lindlar  Köln  Köln  Wipperfürth  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  
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207  Linnich  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

208  Lippetal  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

09  Lippstadt  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

210  Lohmar  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

211  Löhne  Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

212  Lotte  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

213  Lübbecke  Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

214  Lüdenscheid  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

215  Lüdinghausen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

216  Lügde  Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

217  Lünen  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

218  Marienheide  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

219  Marienmünster  Hamm  Paderborn  Höxter  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

220  Marl  Hamm  Essen  Marl  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

221  Marsberg  Hamm  Arnsberg  Marsberg  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

222  Mechernich  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

223  Meckenheim  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

224  Medebach  Hamm  Arnsberg  Medebach  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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225  Meerbusch  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

226  Meinerzhagen  Hamm  Hagen  Meinerzhagen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

227  Menden  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Menden  
(Sauerland)  

Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

228  Merzenich  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

229  Meschede  Hamm  Arnsberg  Meschede  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

230  Metelen  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

231  Mettingen  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

232  Mettmann  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

233  Minden  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

234  Moers  Düsseldorf  Kleve  Moers  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

235  Möhnesee  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

236  Mönchenglad- 
bach  

Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Mönchenglad-  
bach[11]  

Mönchengladbach  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

    Mönchenglad- 
bach-Rheydt[12]

  
    

 

237  Monheim am 
Rhein  

Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

238  Monschau  Köln  Aachen  Monschau  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

239  Morsbach  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

240  Much  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

241  Mülheim an der 
Ruhr  

Düsseldorf  Duisburg  Mülheim an der 
Ruhr  

Essen  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  
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242  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

243  Nachrodt-  
Wiblingwerde  

Hamm  Hagen  Altena  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

244  Netphen  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

245  Nettersheim  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG  Aachen  Köln  Köln  

246  Nettetal  Düsseldorf  Krefeld  Nettetal  Krefeld  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

247  Neuenkirchen  Hamm  Münster  Rheine  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

248  Neuenrade  Hamm  Hagen  Altena  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

249  Neukirchen- 
Vluyn  

Düsseldorf  Kleve  Moers  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

250  Neunkirchen  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

251  Neunkirchen- 
Seelscheid  

Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Düsseldorf Köln  Köln  Köln  

252  Neuss  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

253  Nideggen  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

254  Niederkassel  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

255  Niederkrüchten  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Krefeld  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

256  Niederzier  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

257  Nieheim  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

258  Nordkirchen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

259  Nordwalde  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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260  Nörvenich  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

261  Nottuln  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

262  Nümbrecht  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

263  Oberhausen  Düsseldorf  Duisburg  Oberhausen  Essen  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

264  Ochtrup  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

265  Odenthal  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

266  Oelde  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

267  Oer-  
Erkenschwick  

Hamm  Bochum  Recklinghausen  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

268  Oerlinghausen  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

269  Olfen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

270  Olpe  Hamm  Siegen  Olpe  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

271  Olsberg  Hamm  Arnsberg  Brilon  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

272  Ostbevern  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

273  Overath  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

274  Paderborn  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

275  Petershagen  Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

276  Plettenberg  Hamm  Hagen  Plettenberg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

277  Porta  
Westfalica  

Hamm  Bielefeld  Minden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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278  Preußisch 
Oldendorf  

Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

279  Pulheim  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

280  Radevormwald  Köln  Köln  Wipperfürth  Wuppertal  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

281  Raesfeld  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

282  Rahden  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

283  Ratingen  Düsseldorf  Düsseldorf  Ratingen  Düsseldorf  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

284  Recke  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

285  Reckling- hau-
sen  

Hamm  Bochum  Reckling- hau-
sen  

Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

286  Rees  Düsseldorf  Kleve  Emmerich am 
Rhein  

Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

287  Reichshof  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

288  Reken  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

289  Remscheid  Düsseldorf  Wuppertal  Remscheid  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

290  Rheda-  
Wiedenbrück  

Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

291  Rhede  Hamm  Münster  Bocholt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

292  Rheinbach  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

293  Rheinberg  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

294  Rheine  Hamm  Münster  Rheine  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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295  Rheurdt  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

296  Rietberg  Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

297  Rödinghausen  Hamm  Bielefeld  Bünde  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

298  Roetgen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

299  Rommers- kir-
chen  

Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Grevenbroich  Mönchenglad- 
bach  

Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

300  Rosendahl  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

301  Rösrath  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

302  Ruppichteroth  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

303  Rüthen  Hamm  Arnsberg  Warstein  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

304  Saerbeck  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

305  Salzkotten  Hamm  Paderborn  Paderborn  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

306  Sankt Augustin  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

307  Sassenberg  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

308  Schalksmühle  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

309  Schermbeck  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

310  Schieder-  
Schwalenberg  

Hamm  Detmold  Blomberg  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

311  Schlangen  Hamm  Detmold  Detmold  Detmold  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

312  Schleiden  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG  Aachen  Köln  Köln  
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313  Schloß Holte- 
Stukenbrock  

Hamm  Bielefeld  Bielefeld  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

314  Schmallenberg  Hamm  Arnsberg  Schmallenberg  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

315  Schöppingen  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

316  Schwalmtal  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Krefeld  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

317  Schwelm  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

318  Schwerte  Hamm  Hagen  Schwerte  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

319  Selfkant  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

320  Selm  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

321  Senden  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

322  Sendenhorst  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

323  Siegburg  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

324  Siegen  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

325  Simmerath  Köln  Aachen  Monschau  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

326  Soest  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

327  Solingen  Düsseldorf  Wuppertal  Solingen  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

328  Sonsbeck  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

329  Spenge  Hamm  Bielefeld  Herford  Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

330  Sprockhövel  Hamm  Essen  Hattingen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

331  Stadtlohn  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

332  Steinfurt  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

333  Steinhagen  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

334  Steinheim  Hamm  Paderborn  Brakel  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

335  Stemwede  Hamm  Bielefeld  Rahden  Minden  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

336  Stolberg (Rhld.)  Köln  Aachen  Eschweiler  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

337  Straelen  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

338  Südlohn  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

339  Sundern  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Arnsberg  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

340  Swisttal  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

341  Tecklenburg  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

342  Telgte  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

343  Titz  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

344  Tönisvorst  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Krefeld  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

345  Troisdorf  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

346  Übach-  
Palenberg  

Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

347  Uedem  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

348  Unna  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Num-
mer  

Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeitsge-
richt  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

349  Velbert  Düsseldorf  Wuppertal  Velbert  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

350  Velen  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

351  Verl  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

352  Versmold  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

353  Vettweiß  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

354  Viersen  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Krefeld  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

355  Vlotho  Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Herford  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

356  Voerde  
(Niederrhein)  

Düsseldorf  Duisburg  Dinslaken  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

357  Vreden  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

358  Wachtberg  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

359  Wachtendonk  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

360  Wadersloh  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

361  Waldbröl  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

362  Waldfeucht  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

363  Waltrop  Hamm  Bochum  Reckling- hau-
sen  

Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkir-
chen  

Münster  

364  Warburg  Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

365  Warendorf  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

366  Warstein  Hamm  Arnsberg  Warstein  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Num-
mer  

Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeitsge-
richt  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

367  Wassenberg  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

368  Weeze  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

369  Wegberg  Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Erkelenz  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

370  Weilerswist  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG  Aachen  Köln  Köln  

371  Welver  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

372  Wenden  Hamm  Siegen  Olpe  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

373  Werdohl  Hamm  Hagen  Altena  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

374  Werl  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

375  Wermels- kir-
chen  

Köln  Köln  Wermels- kir-
chen  

Wuppertal  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

376  Werne  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

377  Werther (Westf.)  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

378  Wesel  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

379  Wesseling  Köln  Köln  Brühl  Köln  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

380  Westerkappeln  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

381  Wetter (Ruhr)  Hamm  Hagen  Wetter (Ruhr)  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

382  Wettringen  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

383  Wickede (Ruhr)  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

384  Wiehl  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Num-
mer  

Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsan-
waltschaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeitsge-
richt  

Verwaltungs-
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

385  Willebadessen  Hamm  Paderborn  Warburg  Paderborn  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

386  Willich  Düsseldorf  Krefeld  Krefeld  Krefeld  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

387  Wilnsdorf  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

388  Windeck  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

389  Winterberg  Hamm  Arnsberg  Medebach  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

390  Wipperfürth  Köln  Köln  Wipperfürth  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

391  Witten  Hamm  Bochum  Witten  Bochum  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

392  Wülfrath  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

393  Wuppertal  Düsseldorf  Wuppertal  Wuppertal  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

394  Würselen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

395  Xanten  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

396  Zülpich  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG  Aachen  Köln  Köln  

 

 
[25] Stadtbezirke 

Mitte mit den Stadtteilen Altstadt, Neuenkamp, Kaßlerfeld, Duissern, Neudorf-Nord, Neudorf-Süd, Dellviertel, Hochfeld, Wanheimerort;  

Rheinhausen mit den Stadtteilen Rheinhausen-Mitte, Hochemmerich, Bergheim, Friemersheim, Rumeln-Kaldenhausen;  

Süd mit den Stadtteilen Bissingheim, Wedau, Buchholz, Wanheim-Angerhausen, Großenbaum, Rahm, Huckingen, Ungelsheim, Hüttenheim, 

Mündelheim 
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[26] Stadtbezirke 

Walsum mit den Stadtteilen Vierlinden, Overbruch, Alt-Walsum, Aldenrade, Weh-

ofen, Fahrn; Hamborn mit den Stadtteilen Röttgersbach, Marxloh, Obermarxloh, 

Neumühl, Alt-Hamborn 

[27] Stadtbezirke 

Meiderich-Beeck mit den Stadtteilen Bruckhausen, Beeck, Beeckerwerth, Laar, Untermeiderich, Mittelmeiderich, Obermeide-

rich; Homberg/Ruhrort/Baerl mit den Stadtteilen Ruhrort, Alt-Homberg, Hochheide, Baerl 

[28] Stadtteile Altenessen-Nord, Altenessen-Süd, Altendorf, Bergerhausen, Bredeney, Fischlaken, Frillendorf, Frohnhausen, Fulerum, Haarzopf, 

Heidhausen, Heisingen, 

Holsterhausen, Huttrop, Karnap, Katernberg, Kettwig, Magarethenhöhe, Nordviertel, Ostviertel, Rellinghausen, Rüttenscheid, Schonnebeck, Schuir, 

Stadtkern, Stadtwald, Stoppenberg, Südostviertel, Südviertel, Werden, Westviertel 

[29] Stadtteile Bedingrade, Bergeborbeck, Bochold, Borbeck-Mitte, Dellwig, Frintrop, Gerschede, Schönebeck, Vogelheim 

[30] Stadtteile Burgaltendorf, Byfang, Freisenbruch, Horst, Kray, Kupferdreh, Leithe, Steele, Überruhr-Hinsel, Überruhr-Holthausen 

[31] (weggefallen) 

[32] (weggefallen) 

[33] Stadtbezirke Herne-Mitte und Sodingen 

[34] Stadtbezirke Wanne und Eickel 

[35] Stadtbezirk Nord; 

aus dem Stadtbezirk Ost die Stadtteile Lürrip, Hardterbroich-Pesch, Bungt, Bettrath-Hoven, Flughafen, Neuwerk-Mitte und Uedding; 

aus dem Stadtbezirk West die Stadtteile Hehn, Holt, Hauptquartier, Rheindahlen-Land, Rheindahlen-Mitte 

[36] Stadtbezirk Süd; 

aus dem Stadtbezirk Ost die Stadtteile Giesenkirchen-Nord, Schelsen und Giesenkirchen-Mitte; 

aus dem Stadtbezirk West die Stadtteile Wickrath-Mitte, Wickrath-West, Wickrathberg, Wanlo 
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Anlage 1 
 

Anlage zu § 21 

Gerichtsbezirke 

 
A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

1  Aachen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  

2  Ahaus  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

3  Ahlen  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

4  Aldenhoven  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

5  Alfter  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

6  Alpen  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

7  Alsdorf  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

8  Altena  Hamm  Hagen  Altena  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

9  Altenbeken  Hamm  Paderborn  Paderborn  Bielefeld Hamm  Minden  Detmold  Münster  

10  Altenberge  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

11  Anröchte  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

12  Arnsberg  Hamm  Arnsberg  Arnsberg  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

13  Ascheberg  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

14  Attendorn  Hamm  Siegen  Olpe  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

15  Augustdorf  Hamm  Detmold  Detmold  Bielefeld Hamm  Minden  Detmold  Münster  

16  Bad Berleburg  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

17  Bad Driburg  Hamm  Paderborn  Brakel  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

18  Bad Honnef  Köln  Bonn  Königswinter  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

19  Bad Laasphe  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

20  Bad  
Lippspringe  

Hamm  Paderborn  Paderborn  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

21  Bad  
Münstereifel  

Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

22  Bad  
Oeynhausen  

Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Bielefeld Hamm  Minden  Detmold  Münster  

23  Bad Salzuflen  Hamm  Detmold  Lemgo  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

24  Bad  

Sassendorf  

Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

25  Bad  
Wünnenberg  

Hamm  Paderborn  Paderborn  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

26  Baesweiler  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

27  Balve  Hamm  Arnsberg  Menden  
(Sauerland)  

Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

28  Barntrup  Hamm  Detmold  Blomberg  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

29  Beckum  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

30  Bedburg  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

31  Bedburg-Hau  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

32  Beelen  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

33  Bergheim  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

34  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

35  Bergkamen  Hamm  Dortmund  Kamen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

36  Bergneustadt  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

37  Bestwig  Hamm  Arnsberg  Meschede  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

38  Beverungen  Hamm  Paderborn  Höxter  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

39  Bielefeld  Hamm  Bielefeld  Bielefeld  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

40  Billerbeck  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

41  Blankenheim  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

42  Blomberg  Hamm  Detmold  Blomberg  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

43  Bocholt  Hamm  Münster  Bocholt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

44  Bochum  Hamm  Bochum  Bochum  Bochum  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

45  Bönen  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

46  Bonn  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

47  Borchen  Hamm  Paderborn  Paderborn  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

48  Borgentreich  Hamm  Paderborn  Warburg  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

49  Borgholz- hau-
sen  

Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

50  Borken  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

51  Bornheim  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

52  Bottrop  Hamm  Essen  Bottrop  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

53  Brakel  Hamm  Paderborn  Brakel  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

54  Breckerfeld  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

55  Brilon  Hamm  Arnsberg  Brilon  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

56  Brüggen  Düsseldorf  Krefeld  Nettetal  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

57  Brühl  Köln  Köln  Brühl  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

58  Bünde  Hamm  Bielefeld  Bünde  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

59  Burbach  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

60  Büren  Hamm  Paderborn  Paderborn  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

61  Burscheid  Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

62  Castrop-Rauxel  Hamm  Dortmund  Castrop-Rauxel  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

63  Coesfeld  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

64  Dahlem  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

65  Datteln  Hamm  Bochum  Recklinghausen  Gelsenkirchen Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

66  Delbrück  Hamm  Paderborn  Delbrück  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

67  Detmold  Hamm  Detmold  Detmold  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

68  Dinslaken  Düsseldorf  Duisburg  Dinslaken  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

69  Dörentrup  Hamm  Detmold  Lemgo  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

70  Dormagen  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

71  Dorsten  Hamm  Essen  Dorsten  Gelsenkirchen Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

72  Dortmund  Hamm  Dortmund  Dortmund  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

73  Drensteinfurt  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

74  Drolshagen  Hamm  Siegen  Olpe  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

75  Dülmen  Hamm  Münster  Dülmen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

76  Düren  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

77  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

78  Duisburg  Düsseldorf  Duisburg  Duisburg[1]
  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

 
 

  Duisburg-  
Hamborn[2]  

     

    Duisburg-  
Ruhrort[3]  

     

79  Eitorf  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

80  Elsdorf  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

81  Emmerich am 
Rhein  

Düsseldorf  Kleve  Emmerich am 
Rhein  

Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

82  Emsdetten  Hamm  Münster  Rheine  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

83  Engelskirchen  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

84  Enger  Hamm  Bielefeld  Herford  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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85  Ennepetal  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

86  Ennigerloh  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

87  Ense  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

88  Erftstadt  Köln  Köln  Brühl  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

89  Erkelenz  Düsseldorf  Mönchengladbach  Erkelenz  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

90  Erkrath  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

91  Erndtebrück  Hamm  Siegen  Bad Berleburg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

92  Erwitte  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

93  Eschweiler  Köln  Aachen  Eschweiler  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

94  Eslohe  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Meschede  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

95  Espelkamp  Hamm  Bielefeld  Rahden  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

96  Essen  Hamm  Essen  Essen[4]  Essen  Rheinisches LAG  Gelsenkirchen  Duisburg  Düsseldorf  

    Essen-  
Borbeck[5]  

     

    Essen-Steele[6]
       

97  Euskirchen  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

98  Everswinkel  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

99  Extertal  Hamm  Detmold  Lemgo  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

100  Finnentrop  Hamm  Siegen  Lennestadt  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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101  Frechen  Köln  Köln  Kerpen  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

102  Freudenberg  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

103  Fröndenberg 
/Ruhr  

Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

104  Gangelt  Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

105  Geilenkirchen  Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

106  Geldern  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

107  Gelsenkirchen  Hamm  Essen  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

108  Gescher  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

109  Geseke  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

110  Gevelsberg  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

111  Gladbeck  Hamm  Essen  Gladbeck  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

112  Goch  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

113  Grefrath  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

114  Greven  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

115  Grevenbroich  Düsseldorf  Mönchengladbach  Grevenbroich  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

116  Gronau 
(Westf.)  

Hamm  Münster  Gronau (Westf.)  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

117  Gütersloh  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

118  Gummersbach  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  
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119  Haan  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

120  Hagen  Hamm  Hagen  Hagen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

121  Halle (Westf.)  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

122  Hallenberg  Hamm  Arnsberg  Medebach  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

123  Haltern am See  Hamm  Essen  Marl  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

124  Halver  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

125  Hamm  Hamm  Dortmund  Hamm  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

126  Hamminkeln  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

127  Harsewinkel  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

128  Hattingen  Hamm  Essen  Hattingen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

129  Havixbeck  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

130  Heek  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

131  Heiden  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

132  Heiligenhaus  Düsseldorf  Wuppertal  Velbert  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

133  Heimbach  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

134  Heinsberg  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

135  Hellenthal  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

136  Hemer  Hamm  Hagen  Iserlohn  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

137  Hennef (Sieg)  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  
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138  Herdecke  Hamm  Hagen  Wetter (Ruhr)  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

139  Herford  Hamm  Bielefeld  Herford  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

140  Herne  Hamm  Bochum  Herne[9]  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

    Herne-  
Wanne[10]  

     

141  Herscheid  Hamm  Hagen  Plettenberg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

142  Herten  Hamm  Bochum  Recklinghausen  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

143  Herzebrock- 
Clarholz  

Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

144  Herzogenrath  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

145  Hiddenhausen  Hamm  Bielefeld  Herford  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

146  Hilchenbach  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

147  Hilden  Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

148  Hille  Hamm  Bielefeld  Minden  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

149  Holzwickede  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

150  Hopsten  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

151  Horn-Bad 
Meinberg  

Hamm  Detmold  Detmold  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

152  Hörstel  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

153  Horstmar  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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154  Hövelhof  Hamm  Paderborn  Delbrück  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

155  Höxter  Hamm  Paderborn  Höxter  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

156  Hückelhoven  Düsseldorf  Mönchengladbach  Erkelenz  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

157  Hückeswagen  Köln  Köln  Wipperfürth  Wuppertal  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

158  Hüllhorst  Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

159  Hünxe  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

160  Hürtgenwald  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

161  Hürth  Köln  Köln  Brühl  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

162  Ibbenbüren  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

163  Inden  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

164  Iserlohn  Hamm  Hagen  Iserlohn  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

165  Isselburg  Hamm  Münster  Bocholt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

166  Issum  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

167  Jüchen  Düsseldorf  Mönchengladbach  Grevenbroich  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

168  Jülich  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

169  Kaarst  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

170  Kalkar  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

171  Kall  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

172  Kalletal  Hamm  Detmold  Lemgo  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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173  Kamen  Hamm  Dortmund  Kamen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

174  Kamp-Lintfort  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

175  Kempen  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

176  Kerken  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

177  Kerpen  Köln  Köln  Kerpen  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

178  Kevelaer  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

179  Kierspe  Hamm  Hagen  Meinerzhagen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

180  Kirchhundem  Hamm  Siegen  Lennestadt  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

181  Kirchlengern  Hamm  Bielefeld  Bünde  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

182  Kleve  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

183  Köln  Köln  Köln  Köln  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

184  Königswinter  Köln  Bonn  Königswinter  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

185  Korschenbroich  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

186  Kranenburg  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

187  Krefeld  Düsseldorf  Krefeld  Krefeld  Mönchengladbach  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

188  Kreuzau  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

189  Kreuztal  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

190  Kürten  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  
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191  Ladbergen  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

192  Laer  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

193  Lage  Hamm  Detmold  Detmold  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

194  Langenberg  Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

195  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Rheinisches LAG Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

196  Langerwehe  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

197  Legden  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

198  Leichlingen 
(Rheinland)  

Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

199  Lemgo  Hamm  Detmold  Lemgo  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

200  Lengerich 
(Westf.)  

Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

201  Lennestadt  Hamm  Siegen  Lennestadt  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

202  Leopoldshöhe  Hamm  Detmold  Lemgo  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

203  Leverkusen  Köln  Köln  Leverkusen  Wuppertal  Rheinisches LAG Köln  Düsseldorf  Köln  

204  Lichtenau  Hamm  Paderborn  Paderborn  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

205  Lienen  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

206  Lindlar  Köln  Köln  Wipperfürth  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

207  Linnich  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

208  Lippetal  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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209  Lippstadt  Hamm  Paderborn  Lippstadt  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

210  Lohmar  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

211  Löhne  Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

212  Lotte  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

213  Lübbecke  Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

214  Lüdenscheid  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

215  Lüdinghausen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

216  Lügde  Hamm  Detmold  Blomberg  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

217  Lünen  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

218  Marienheide  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

219  Marienmünster  Hamm  Paderborn  Höxter  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

220  Marl  Hamm  Essen  Marl  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

221  Marsberg  Hamm  Arnsberg  Marsberg  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

222  Mechernich  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

223  Meckenheim  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

224  Medebach  Hamm  Arnsberg  Medebach  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

225  Meerbusch  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

226  Meinerzhagen  Hamm  Hagen  Meinerzhagen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  
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227  Menden  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Menden  
(Sauerland)  

Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

228  Merzenich  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

229  Meschede  Hamm  Arnsberg  Meschede  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

230  Metelen  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

231  Mettingen  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

232  Mettmann  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

233  Minden  Hamm  Bielefeld  Minden  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

234  Moers  Düsseldorf  Kleve  Moers  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

235  Möhnesee  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

236  Mönchenglad- 
bach  

Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Mönchenglad-  
bach[11]  

Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

    Mönchenglad- 
bach-Rheydt[12]

  
    

 

237  Monheim am 
Rhein  

Düsseldorf  Düsseldorf  Langenfeld 
(Rhld.)  

Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

238  Monschau  Köln  Aachen  Monschau  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

239  Morsbach  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

240  Much  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

241  Mülheim an der 
Ruhr  

Düsseldorf  Duisburg  Mülheim an der 
Ruhr  

Essen  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

242  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

243  Nachrodt-  Hamm  Hagen  Altena  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

107 

 

A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

Wiblingwerde  

244  Netphen  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

245  Nettersheim  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

246  Nettetal  Düsseldorf  Krefeld  Nettetal  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

247  Neuenkirchen  Hamm  Münster  Rheine  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

248  Neuenrade  Hamm  Hagen  Altena  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

249  Neukirchen- 
Vluyn  

Düsseldorf  Kleve  Moers  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

250  Neunkirchen  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

251  Neunkirchen- 
Seelscheid  

Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

252  Neuss  Düsseldorf  Düsseldorf  Neuss  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

253  Nideggen  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

254  Niederkassel  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

255  Niederkrüchten  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

256  Niederzier  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

257  Nieheim  Hamm  Paderborn  Brakel  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

258  Nordkirchen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

259  Nordwalde  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

260  Nörvenich  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG  Aachen  Aachen  Köln  
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261  Nottuln  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

262  Nümbrecht  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

263  Oberhausen  Düsseldorf  Duisburg  Oberhausen  Essen  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

264  Ochtrup  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

265  Odenthal  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

266  Oelde  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

267  Oer-  
Erkenschwick  

Hamm  Bochum  Recklinghausen  Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

268  Oerlinghausen  Hamm  Detmold  Detmold  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

269  Olfen  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

270  Olpe  Hamm  Siegen  Olpe  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

271  Olsberg  Hamm  Arnsberg  Brilon  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

272  Ostbevern  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

273  Overath  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

274  Paderborn  Hamm  Paderborn  Paderborn  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

275  Petershagen  Hamm  Bielefeld  Minden  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

276  Plettenberg  Hamm  Hagen  Plettenberg  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

277  Porta  
Westfalica  

Hamm  Bielefeld  Minden  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

278  Preußisch 
Oldendorf  

Hamm  Bielefeld  Lübbecke  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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279  Pulheim  Köln  Köln  Bergheim  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

280  Radevormwald  Köln  Köln  Wipperfürth  Wuppertal  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

281  Raesfeld  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

282  Rahden  Hamm  Bielefeld  Rahden  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

283  Ratingen  Düsseldorf  Düsseldorf  Ratingen  Düsseldorf  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

284  Recke  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

285  Reckling- hau-
sen  

Hamm  Bochum  Reckling- hau-
sen  

Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

286  Rees  Düsseldorf  Kleve  Emmerich am 
Rhein  

Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

287  Reichshof  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

288  Reken  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

289  Remscheid  Düsseldorf  Wuppertal  Remscheid  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

290  Rheda-  
Wiedenbrück  

Hamm  Bielefeld  Rheda-  
Wiedenbrück  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

291  Rhede  Hamm  Münster  Bocholt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

292  Rheinbach  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

293  Rheinberg  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

294  Rheine  Hamm  Münster  Rheine  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

295  Rheurdt  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

296  Rietberg  Hamm  Bielefeld  Rheda-  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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Wiedenbrück  

297  Rödinghausen  Hamm  Bielefeld  Bünde  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

298  Roetgen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

299  Rommers- kir-
chen  

Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Grevenbroich  Mönchenglad- 
bach  

Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

300  Rosendahl  Hamm  Münster  Coesfeld  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

301  Rösrath  Köln  Köln  Bergisch Glad-
bach  

Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

302  Ruppichteroth  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

303  Rüthen  Hamm  Arnsberg  Warstein  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

304  Saerbeck  Hamm  Münster  Ibbenbüren  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

305  Salzkotten  Hamm  Paderborn  Paderborn  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

306  Sankt Augustin  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

307  Sassenberg  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

308  Schalksmühle  Hamm  Hagen  Lüdenscheid  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

309  Schermbeck  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

310  Schieder-  
Schwalenberg  

Hamm  Detmold  Blomberg  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

311  Schlangen  Hamm  Detmold  Detmold  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

312  Schleiden  Köln  Aachen  Schleiden  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

313  Schloß Holte- 
Stukenbrock  

Hamm  Bielefeld  Bielefeld  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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314  Schmallenberg  Hamm  Arnsberg  Schmallenberg  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

315  Schöppingen  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

316  Schwalmtal  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

317  Schwelm  Hamm  Hagen  Schwelm  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

318  Schwerte  Hamm  Hagen  Schwerte  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

319  Selfkant  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

320  Selm  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

321  Senden  Hamm  Münster  Lüdinghausen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

322  Sendenhorst  Hamm  Münster  Ahlen  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

323  Siegburg  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

324  Siegen  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

325  Simmerath  Köln  Aachen  Monschau  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

326  Soest  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

327  Solingen  Düsseldorf  Wuppertal  Solingen  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

328  Sonsbeck  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

329  Spenge  Hamm  Bielefeld  Herford  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

330  Sprockhövel  Hamm  Essen  Hattingen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

331  Stadtlohn  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  
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332  Steinfurt  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

333  Steinhagen  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

334  Steinheim  Hamm  Paderborn  Brakel  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

335  Stemwede  Hamm  Bielefeld  Rahden  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

336  Stolberg (Rhld.)  Köln  Aachen  Eschweiler  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

337  Straelen  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

338  Südlohn  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

339  Sundern  
(Sauerland)  

Hamm  Arnsberg  Arnsberg  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

340  Swisttal  Köln  Bonn  Rheinbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

341  Tecklenburg  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

342  Telgte  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

343  Titz  Köln  Aachen  Jülich  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

344  Tönisvorst  Düsseldorf  Krefeld  Kempen  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

345  Troisdorf  Köln  Bonn  Siegburg  Bonn  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

346  Übach-  
Palenberg  

Köln  Aachen  Geilenkirchen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

347  Uedem  Düsseldorf  Kleve  Kleve  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

348  Unna  Hamm  Dortmund  Unna  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

349  Velbert  Düsseldorf  Wuppertal  Velbert  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  
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350  Velen  Hamm  Münster  Borken  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

351  Verl  Hamm  Bielefeld  Gütersloh  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

352  Versmold  Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

353  Vettweiß  Köln  Aachen  Düren  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

354  Viersen  Düsseldorf  Mönchengladbach  Viersen  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

355  Vlotho  Hamm  Bielefeld  Bad  
Oeynhausen  

Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

356  Voerde  
(Niederrhein)  

Düsseldorf  Duisburg  Dinslaken  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

357  Vreden  Hamm  Münster  Ahaus  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

358  Wachtberg  Köln  Bonn  Bonn  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

359  Wachtendonk  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

360  Wadersloh  Hamm  Münster  Beckum  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

361  Waldbröl  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

362  Waldfeucht  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

363  Waltrop  Hamm  Bochum  Reckling- hau-
sen  

Gelsenkirchen  Hamm  Gelsenkirchen  Gelsenkirchen  Münster  

364  Warburg  Hamm  Paderborn  Warburg  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

365  Warendorf  Hamm  Münster  Warendorf  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

366  Warstein  Hamm  Arnsberg  Warstein  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

367  Wassenberg  Köln  Aachen  Heinsberg  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  
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368  Weeze  Düsseldorf  Kleve  Geldern  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

369  Wegberg  Düsseldorf  Mönchenglad- 
bach  

Erkelenz  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

370  Weilerswist  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

371  Welver  Hamm  Arnsberg  Soest  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

372  Wenden  Hamm  Siegen  Olpe  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

373  Werdohl  Hamm  Hagen  Altena  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

374  Werl  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

375  Wermels- kir-
chen  

Köln  Köln  Wermels- kir-
chen  

Wuppertal  Rheinisches LAG  Köln  Köln  Köln  

376  Werne  Hamm  Dortmund  Lünen  Dortmund  Hamm  Gelsenkirchen  Dortmund  Münster  

377  Werther 
(Westf.)  

Hamm  Bielefeld  Halle (Westf.)  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  

378  Wesel  Düsseldorf  Duisburg  Wesel  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

379  Wesseling  Köln  Köln  Brühl  Köln  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

380  Westerkappeln  Hamm  Münster  Tecklenburg  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

381  Wetter (Ruhr)  Hamm  Hagen  Wetter (Ruhr)  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

382  Wettringen  Hamm  Münster  Steinfurt  Münster  Hamm  Münster  Münster  Münster  

383  Wickede (Ruhr)  Hamm  Arnsberg  Werl  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

384  Wiehl  Köln  Köln  Gummersbach  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

385  Willebadessen  Hamm  Paderborn  Warburg  Bielefeld  Hamm  Minden  Detmold  Münster  
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A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  

Nummer  Gemeinde  Oberlandesgericht/ 
Generalstaatsanwalt- 
schaft  

Landgericht/ 
Staatsanwalt- 
schaft  

Amtsgericht  Arbeitsgericht  Landesarbeits- 
gericht  

Verwaltungs- 
gericht  

Sozialgericht  Finanzgericht  

386  Willich  Düsseldorf  Krefeld  Krefeld  Mönchengladbach  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

387  Wilnsdorf  Hamm  Siegen  Siegen  Hagen  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

388  Windeck  Köln  Bonn  Waldbröl  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

389  Winterberg  Hamm  Arnsberg  Medebach  Hamm  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

390  Wipperfürth  Köln  Köln  Wipperfürth  Bonn  Rheinisches LAG Köln  Köln  Köln  

391  Witten  Hamm  Bochum  Witten  Bochum  Hamm  Arnsberg  Dortmund  Münster  

392  Wülfrath  Düsseldorf  Wuppertal  Mettmann  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

393  Wuppertal  Düsseldorf  Wuppertal  Wuppertal  Wuppertal  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Düsseldorf  Düsseldorf  

394  Würselen  Köln  Aachen  Aachen  Aachen  Rheinisches LAG Aachen  Aachen  Köln  

395  Xanten  Düsseldorf  Kleve  Rheinberg  Duisburg  Rheinisches LAG  Düsseldorf  Duisburg  Düsseldorf  

396  Zülpich  Köln  Bonn  Euskirchen  Bonn  Rheinisches LAG Aachen  Köln  Köln  

          

 

 
[37] Stadtbezirke 

Mitte mit den Stadtteilen Altstadt, Neuenkamp, Kaßlerfeld, Duissern, Neudorf-Nord, Neudorf-Süd, Dellviertel, Hochfeld, Wanheimerort;  

Rheinhausen mit den Stadtteilen Rheinhausen-Mitte, Hochemmerich, Bergheim, Friemersheim, Rumeln-Kaldenhausen;  

Süd mit den Stadtteilen Bissingheim, Wedau, Buchholz, Wanheim-Angerhausen, Großenbaum, Rahm, Huckingen, Ungelsheim, Hüttenheim, 

Mündelheim 
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[38] Stadtbezirke 

Walsum mit den Stadtteilen Vierlinden, Overbruch, Alt-Walsum, Aldenrade, Weh-

ofen, Fahrn; Hamborn mit den Stadtteilen Röttgersbach, Marxloh, Obermarxloh, 

Neumühl, Alt-Hamborn 

[39] Stadtbezirke 

Meiderich-Beeck mit den Stadtteilen Bruckhausen, Beeck, Beeckerwerth, Laar, Untermeiderich, Mittelmeiderich, Obermeide-

rich; Homberg/Ruhrort/Baerl mit den Stadtteilen Ruhrort, Alt-Homberg, Hochheide, Baerl 

[40] Stadtteile Altenessen-Nord, Altenessen-Süd, Altendorf, Bergerhausen, Bredeney, Fischlaken, Frillendorf, Frohnhausen, Fulerum, Haarzopf, 

Heidhausen, Heisingen, 

Holsterhausen, Huttrop, Karnap, Katernberg, Kettwig, Magarethenhöhe, Nordviertel, Ostviertel, Rellinghausen, Rüttenscheid, Schonnebeck, Schuir, 

Stadtkern, Stadtwald, Stoppenberg, Südostviertel, Südviertel, Werden, Westviertel 

[41] Stadtteile Bedingrade, Bergeborbeck, Bochold, Borbeck-Mitte, Dellwig, Frintrop, Gerschede, Schönebeck, Vogelheim 

[42] Stadtteile Burgaltendorf, Byfang, Freisenbruch, Horst, Kray, Kupferdreh, Leithe, Steele, Überruhr-Hinsel, Überruhr-Holthausen 

[43] (weggefallen) 

[44] (weggefallen) 

[45] Stadtbezirke Herne-Mitte und Sodingen 

[46] Stadtbezirke Wanne und Eickel 

[47] Stadtbezirk Nord; 

aus dem Stadtbezirk Ost die Stadtteile Lürrip, Hardterbroich-Pesch, Bungt, Bettrath-Hoven, Flughafen, Neuwerk-Mitte und Uedding; 

aus dem Stadtbezirk West die Stadtteile Hehn, Holt, Hauptquartier, Rheindahlen-Land, Rheindahlen-Mitte 

[48] Stadtbezirk Süd; 

aus dem Stadtbezirk Ost die Stadtteile Giesenkirchen-Nord, Schelsen und Giesenkirchen-Mitte; 

aus dem Stadtbezirk West die Stadtteile Wickrath-Mitte, Wickrath-West, Wickrathberg, Wanlo 
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Begründung 
 
A Allgemeiner Teil 
 
Der vorliegende Gesetzentwurf dient der zukunftsfesten Ausgestaltung der nordrhein-westfä-
lischen Arbeitsgerichtsbarkeit und der Sicherung einer starken und eigenständigen Gerichts-
barkeit. 
 
Gegenwärtig gibt es in Nordrhein-Westfalen 33 Standorte der Arbeitsgerichtsbarkeit (30 erst-
instanzliche Arbeitsgerichte und drei Landesarbeitsgerichte), auf die sich die rund 700 Mitar-
beitenden verteilen. Es handelt sich häufig um sehr kleine Einheiten. Darüber hinaus halten 
die Arbeitsgerichte an 17 weiteren Orten in Nordrhein-Westfalen Gerichtstage ab, so dass die 
Arbeitsgerichtsbarkeit insgesamt an 50 Standorten präsent ist. 
 
Um die besonderen Stärken der Arbeitsgerichtsbarkeit zukunftsfest zu erhalten, sollen effizi-
entere Strukturen mit modernen und nachhaltigen Standorten geschaffen werden, die langfris-
tig Bestand haben. Dadurch bleiben die Gerichte für alle Rechtssuchenden und ihre Bevoll-
mächtigten gut erreichbar sowie ansprechbar und für die Mitarbeitenden werden attraktive Ar-
beitsbedingungen weiter gefördert.  
 
Ausgangspunkt der Reformüberlegungen war das Eckpunktepapier „Arbeitsgerichtsbarkeit 
der Zukunft in Nordrhein-Westfalen“. Die Landesregierung hat in der Kabinettssitzung am 
25. Juni 2025 dieses Eckpunktepapier und die Absicht des Ministers der Justiz, auf dieser 
Grundlage in die Prüfung einer Reform der Arbeitsgerichtsbarkeit in Nordrhein-Westfalen ein-
zutreten, gebilligt. Anspruch und Ziel ist es, die Arbeitsgerichte für die Zukunft nachhaltig auf-
zustellen, um den Verfassungsauftrag zur effektiven Rechtsgewährung optimal erfüllen zu 
können und die Arbeitsgerichtsbarkeit als moderne Arbeitgeberin attraktiv zu gestalten. Die 
Arbeitsgerichtsbarkeit soll bürgernah sein und in den Arbeitsgerichten sollen auch zukünftig 
Menschen füreinander da sein, verlässlich persönlich ansprechbar und nahbar. Insofern 
kommt neben der Präsenz vor Ort dem Instrument des Gerichtstages eine wichtige Bedeutung 
zu. Außerdem sollen die besonderen Stärken der Arbeitsgerichtsbarkeit, insbesondere ihr ho-
her Spezialisierungsgrad und ihre Schnelligkeit, zukunftsfähig bewahrt werden. Des Weiteren 
soll die fortschreitende Digitalisierung, die insbesondere mit der Etablierung des elektroni-
schen Rechtsverkehrs, des flächendeckenden Einsatzes der elektronischen Akte und des 
Ausbaus der Videokonferenztechnik verbunden ist, gewinnbringend genutzt werden, um die 
innerorganisatorischen Abläufe in der Arbeitsgerichtsbarkeit zeitgemäß weiterzuentwickeln 
und optimale Bedingungen auch für die Mitarbeitenden zu schaffen. Nicht zuletzt auch zur 
Verbesserung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie soll mobiles Arbeiten von den Mitarbei-
tenden aller Dienstzweige an allen Standorten genutzt werden können. Schließlich sollen die 
Strukturen der Arbeitsgerichtsbarkeit so gestaltet sein, dass sie über moderne und nachhaltige 
Standorte verfügt. 
 
Unmittelbar im Anschluss an die Billigung des Eckpunktepapiers durch die Landesregierung 
ist das Ministerium der Justiz gemeinsam mit den Präsidenten der Landesarbeitsgerichte in 
einen Diskussions- und Beteiligungsprozess eingetreten, um Lösungsvorschläge zu erarbei-
ten, wie die dargestellten Zielsetzungen bestmöglich erreicht werden können. Es handelte sich 
um einen offenen Prozess ohne Vorfestlegungen, der durch und für die arbeitsrechtliche Pra-
xis stattfand. Um die vielfältigen Perspektiven, Belange und Interessen möglichst umfassend 
einzubeziehen, hat – in einem ersten Schritt – das Ministerium der Justiz gemeinsam mit den 
Präsidenten der Landesarbeitsgerichte zu Gesprächen eingeladen mit den Hauptpersonal- 
und Hauptrichtervertretungen (Hauptrichterrat der Arbeitsgerichtsbarkeit, Präsidialrat der Ar-
beitsgerichtsbarkeit, Hauptpersonalrat) und der Hauptschwerbehindertenvertretung, den in 
der Arbeitsgerichtsbarkeit vertretenen Berufsverbänden und Gewerkschaften (Bund der 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

119 

 

Richterinnen und Richter, Staatsanwältinnen und Staatsanwälte in Nordrhein-Westfalen e.V., 
Richterbund der Arbeitsgerichtsbarkeit Nordrhein-Westfalen, Landesverband der Neuen Rich-
ter*innenvereinigung e.V., Bund Deutscher Rechtspfleger Nordrhein-Westfalen e.V., Deutsche 
Justiz-Gewerkschaft Landesverband NRW e.V., ver.di-Arbeitskreis Justiz NRW, Justizwacht-
meisterverband NRW e.V.), der Rechtsanwaltschaft in Form der Rechtsanwaltskammern 
Hamm, Düsseldorf und Köln sowie des Landesverbands Nordrhein-Westfalen im Deutschen 
Anwaltverein e.V. einschließlich der Arbeitsgemeinschaft Arbeitsrecht im Deutschen Anwalt-
verein sowie mit den für das Arbeitsrecht relevanten Spitzenorganisationen in Nordrhein-West-
falen auf der Arbeitgeber- und Arbeitnehmerseite (Landesvereinigung der Unternehmensver-
bände NRW (unternehmer nrw), Deutscher Gewerkschaftsbund Nordrhein-Westfalen, Deut-
scher Beamtenbund Nordrhein-Westfalen, Christlicher Gewerkschaftsbund Nordrhein-West-
falen). Diese Spitzenorganisationen haben zugleich auch die Belange der ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter in der Arbeitsgerichtsbarkeit berücksichtigt. Der Einladung zu Ge-
sprächen sind nahezu alle Interessenvertretungen gefolgt. Außerdem hat das Ministerium der 
Justiz den Interessenvertretungen und dem bundesweit tätigen Deutschen Arbeitsgerichtsver-
band e.V. Gelegenheit zu einer ersten schriftlichen Stellungnahme gegeben. Des Weiteren 
haben – in einem weiteren Schritt – die Präsidenten der Landesarbeitsgerichte in ihren jewei-
ligen Bezirken die Mitarbeitenden ihres Geschäftsbereichs und die örtlichen Interessenvertre-
tungen beteiligt. Die Rückmeldungen und Beiträge, die zu dem Eckpunktepapier eingegangen 
sind, wurden sorgfältig geprüft und zum Gegenstand der weiteren Überlegungen gemacht. Sie 
haben gezeigt, dass sämtliche Beteiligte das Bedürfnis für eine Strukturreform der Arbeitsge-
richtsbarkeit in Nordrhein-Westfalen sehen und dem Grunde nach anerkennen. Der Zielset-
zung einer Reform, zukunftsfeste Strukturen zu schaffen, um die besonderen Stärken der Ar-
beitsgerichtsbarkeit auch zukünftig zu bewahren und nachhaltig zu festigen, haben alle Betei-
ligten zugestimmt. 
 
In die Diskussionen und Überlegungen eingeflossen sind u. a. auch die Empfehlungen, die der 
Landesrechnungshof Nordrhein-Westfalen aufgrund seiner Prüfung der Strukturen der Ar-
beitsgerichtsbarkeit im Jahr 2017 formuliert hat (vgl. Jahresbericht 2018, S. 141 ff.). 
 
Auf dieser Grundlage und vor dem Hintergrund der durch die Beteiligungen zum Eckpunkte-
papier gewonnenen Erkenntnisse hat das Ministerium der Justiz ein Diskussionspapier für den 
weiteren Beteiligungsprozess mit Vorschlägen zur zukunftsfähigen Ausgestaltung der Arbeits-
gerichtsbarkeit in Nordrhein-Westfalen und zu einer künftigen Gerichtsstruktur erstellt, welches 
der Minister der Justiz gemeinsam mit den Präsidenten der Landesarbeitsgerichte am 12. No-
vember 2025 der Öffentlichkeit vorgestellt hat und das auch bereits Gegenstand von Beratun-
gen im Rechtsausschuss des Landtags war. 
 
Alle schon zum Eckpunktepapier beteiligten Interessenvertretungen haben zu dem Diskussi-
onspapier erneut Gelegenheit sowohl zur schriftlichen Stellungnahme als auch zur mündlichen 
Erörterung der darin enthaltenen Vorschläge erhalten. Außerdem wurde das Diskussionspa-
pier mit Blick auf die Belange der Kommunen, die von Standortzusammenlegungen betroffen 
sein könnten, den Kommunalen Spitzenverbänden sowie darüber hinaus der ebenfalls im Re-
formprozess engagierten Arbeitsgemeinschaft christlicher Arbeitnehmerorganisationen (ACA) 
zur Kenntnisnahme und mit der Gelegenheit zur Stellungnahme übersandt. 
 
Auch die weiteren Stellungnahmen und Berichte zu dem Inhalt des Diskussionspapiers wurden 
umfassend ausgewertet. Weitergehend wurden die Erkenntnisse aus einer am 21. Januar 
2026 durchgeführten Sachverständigenanhörung im Rechtsausschuss des Landtags einbe-
zogen. 
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Nach sorgfältiger Abwägung aller betroffenen Belange und unter Einbeziehung der Ergebnisse 
des Beteiligungs- und Diskussionsprozesses soll in Anbetracht der gegenwärtig stark ausdif-
ferenzierten Struktur der Arbeitsgerichtsbarkeit in Nordrhein-Westfalen eine Bündelung von 
Gerichtsbezirken erfolgen. Künftig sollen 15 Arbeitsgerichte und zwei Landesarbeitsgerichte 
bestehen. Darüber hinaus sollen auswärtige Kammern an drei Standorten errichtet und nach 
einer Neustrukturierung in Zukunft an 19 weiteren Orten Gerichtstage abgehalten werden, so 
dass die nordrhein-westfälische Arbeitsgerichtsbarkeit auch in Zukunft an 39 Standorten vor 
Ort für die Rechtssuchenden erreichbar ist. 
 
In größeren Einheiten, in denen Menschen auch in Zeiten fortschreitender Digitalisierung vor 
Ort persönlich ansprechbar sind, ist eine bürgernahe Arbeitsgerichtsbarkeit besser zu gewähr-
leisten. An Standorten mit mehr Mitarbeitenden kann auch in Anbetracht der zunehmenden 
Möglichkeiten, von zuhause zu arbeiten, sichergestellt werden, dass Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner aus den verschiedenen Dienstzweigen – etwa in den Rechtsantragstel-
len, in der Verwaltung oder in den Serviceeinheiten – zur Verfügung stehen. Zugleich ermög-
lichen größere Einheiten einen stärkeren kollegialen Austausch, der gerade auch für Nach-
wuchskräfte von besonderer Bedeutung ist. Die Digitalisierung der Arbeitsgerichtsbarkeit kann 
an größeren Standorten besser gefördert und die Organisation der Arbeitsgerichte an größe-
ren Standorten effektiver aufgestellt werden. An Arbeitsgerichten mit mindestens acht Richter-
planstellen ist nach dem schon heute geltenden Landesrecht zur Sicherstellung einer nach-
haltig funktionsfähigen Verwaltungsstruktur die Einrichtung einer ständigen Vertretung einer 
Direktorin oder eines Direktors vorgesehen. Diese gesetzgeberische Wertung macht deutlich, 
dass diese Mindestgröße die Einrichtung von Vertretungen nicht nur rechtfertigt, sondern ge-
bietet. Ab 15 Richterplanstellen ist zur zusätzlichen Unterstützung der Gerichtsleitung gesetz-
lich die Funktion einer weiteren Aufsicht führenden Richterin oder eines weiteren Aufsicht füh-
renden Richters vorgesehen. Dies gewährleistet eine gesunde und robuste Verwaltungsstruk-
tur und stärkt so die Ablauforganisation innerhalb der größeren Gerichte. In größeren Einheiten 
ist zudem die Personalsteuerung vereinfacht, da bei Personalausfällen regelmäßig eine be-
hördeninterne Vertretung deutlich einfacher möglich ist. Größere Standorte sind schließlich 
auch resilienter gegenüber konjunkturbedingten Schwankungen der Verfahrenszahlen und 
Entwicklungen wie dem demographischen Wandel. Auch dies sichert den Fortbestand dieser 
Gerichte als starke und eigenständige Einheiten. 
 
Standortzusammenlegungen sollen unter Berücksichtigung insbesondere der Aspekte der re-
gionalen Identität und Verbundenheit sowie der Gewährleistung der Präsenz der Justiz in der 
Fläche erfolgen. Bezüglich der Festlegung des Stammsitzes ist unter dem Aspekt der Bürger-
nähe u. a. die verkehrsinfrastrukturelle Erreichbarkeit in den Blick zu nehmen. Zur Nutzung 
von Synergieeffekten kann sich eine Zusammenlegung am Stammsitz des Gerichts, an dem 
ein Amts- und Landgericht vorhanden ist, empfehlen. Zu beachten ist auch, welcher Justiz-
standort dem neuen Bezirk unter Berücksichtigung aller Gegebenheiten einschließlich der Fall- 
und Einwohnerzahlen das Gepräge vermittelt. Regelmäßig dürfte dies der Ort mit der größten 
Einwohnerzahl sein. 
 
Zugleich ist auf den Erhalt der Präsenz der Arbeitsgerichtsbarkeit in der Fläche und die Si-
cherstellung einer hinreichenden Bürgernähe und eines niederschwelligen Zugangs zu ach-
ten. Dazu sollen zum einen die Möglichkeiten der Videoverhandlung weiter ausgebaut werden 
und soll zum anderen in der Fläche eine Neustrukturierung des in der Arbeitsgerichtsbarkeit 
etablierten Instruments der Gerichtstage dienen. Auch insoweit ist eine Berücksichtigung der 
konkreten örtlichen Verhältnisse und der konkreten Bedürfnisse (z. B. gegenwärtige Auslas-
tung, Anteil der Nutzung durch lokal ansässige Beteiligte, Erreichbarkeit des nächstgelegenen 
Arbeitsgerichts oder Besetzung mit ehrenamtlichen Richterinnen und Richtern, die Kenntnis 
von arbeitsrechtlich relevanten, regionalen Besonderheiten haben) erforderlich. Zur Vermei-
dung dezentraler Strukturen sollen darüber hinaus nur in begründeten Einzelfällen auswärtige 
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Kammern von Arbeitsgerichten errichtet werden, wenn das Stammgericht weit entfernt ist und 
den auswärtigen Kammern ein örtlicher Zuständigkeitsbereich zugewiesen werden kann, der 
ein erhebliches Verfahrensaufkommen erwarten lässt. An Orten mit auswärtigen Kammern 
werden in Zukunft nicht nur Sitzungen abgehalten, sondern auch eine Geschäftsstelle sowie 
eine Rechtsantragstelle eingerichtet. Lediglich die Gerichtsverwaltung und die Behördenlei-
tung befinden sich nur am Stammsitz des Gerichts. 
 
Für die Mitarbeitenden der Arbeitsgerichtsbarkeit in den nicht-richterlichen Dienstzweigen sind 
interessengerechte, sozialverträgliche Lösungen für alle von der Reform Betroffenen unter Be-
rücksichtigung der jeweiligen örtlichen bzw. individuellen Gegebenheiten von besonderer Be-
deutung. 
 
Bei der Umsetzung der Reform sind darüber hinaus die Belange der ehrenamtlichen Richte-
rinnen und Richter, welche mit ihren betriebspraktischen Erfahrungen einen maßgeblichen 
Beitrag zu einer ausgewogenen arbeitsgerichtlichen Rechtsprechung leisten, im Blick zu be-
halten. So wird sichergestellt, dass die Attraktivität des ehrenamtlichen Engagements in die-
sem Bereich erhalten bleibt und weiter gestärkt wird. 
 
Bei einer Zusammenführung der bisherigen 30 Arbeitsgerichtsbezirke zu 15 Bezirken ist zu-
dem die Aufteilung dieser verbleibenden Bezirke auf drei Landesarbeitsgerichtsbezirke (ge-
genwärtig mit Sitz in Düsseldorf, Hamm und Köln) nicht mehr sachgerecht. Der bereits jetzt 
kleinste Bezirk Köln würde in Zukunft nur noch drei Arbeitsgerichtsbezirke (Aachen, Bonn, 
Köln) umfassen. Dies rechtfertigt nicht die Aufrechterhaltung einer eigenständigen Mittelbe-
hörde, so dass eine Zusammenführung zu einem gemeinsamen Landesarbeitsgericht mit Sitz 
in Düsseldorf erfolgen soll. Um den erweiterten Zuständigkeitsbereich abzubilden, wird das 
Gericht künftig die Bezeichnung „Rheinisches Landesarbeitsgericht“ führen. Für die Rechts-
suchenden und ihre Bevollmächtigten bleibt eine bürgernahe Arbeitsgerichtsbarkeit in Köln 
auch in der zweiten Instanz durch Erhaltung der etablierten Rechtsprechungsstrukturen des 
bisherigen Landesarbeitsgerichts Köln, künftig in Form von auswärtigen Kammern des Rhei-
nischen Landesarbeitsgerichts, sichergestellt. Das Landesarbeitsgericht Hamm bleibt als Mit-
telbehörde in Westfalen-Lippe unverändert bestehen. 
 
Die vorgenannten Regelungsbedürfnisse werden insgesamt durch eine Anpassung der ein-
schlägigen Normen umgesetzt. Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auch auf begleitenden 
personalorganisatorischen Maßnahmen in enger Abstimmung mit den Personalvertretungen 
aller Dienstzweige. So sollen vor allem für die Angehörigen der nicht-richterlichen Dienst-
zweige, bei denen eine Versetzung an die neuen Gerichtsstandorte aus persönlichen Gründen 
nicht in Betracht kommt, im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben Versetzungsoptionen an woh-
nortnahe Standorte der Justiz angeboten werden. Der aus den Gerichtstagen resultierende 
zusätzliche Zeitaufwand für das richterliche Personal soll – anders als heute – in der Perso-
nalbedarfsberechnung gesonderte Berücksichtigung finden, damit sich die Fahrtaufwände 
auch in der Personalausstattung widerspiegeln. Darüber hinaus bestehen auch die in der 
rechtswissenschaftlichen Literatur anerkannten Möglichkeiten, im Einzelfall – vorrangig bei ei-
nem Einvernehmen aller Verfahrensbeteiligten – Sitzungen in Verfahren, die dem örtlichen 
Zuständigkeitsbereich eines Gerichtstags zugewiesen sind, am Stammsitz des Gerichts abzu-
halten. So können Fahrtaufwände vermieden werden, wenn alle Verfahrensbeteiligten aus-
schließlich digital an einer Verhandlung teilnehmen. 
 
An den Standorten der verbleibenden Arbeitsgerichte sind die räumlichen Ressourcen zur 
Schaffung nachhaltiger Standorte und zur Förderung attraktiver Arbeitsbedingungen für die 
Mitarbeitenden in den Blick zu nehmen. 
 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

122 

Mit Anpassungen im Justizgesetz Nordrhein-Westfalen und in der Justizzuständigkeitsverord-
nung werden die gesetzlichen Voraussetzungen für die Zusammenlegungen der Gerichtsbe-
zirke, die Errichtung der auswärtigen Kammern und die Neuordnung der Gerichtstage vorge-
nommen. Diese Maßnahmen werden in einem Pilotbezirk zum 1. Oktober 2027 und sodann in 
drei weiteren Stufen zum 1. Januar 2028, 1. Januar 2029 und 1. Januar 2031 umgesetzt, um 
eine sachgerechte organisatorische Umsetzung aller Strukturanpassungen insbesondere hin-
sichtlich der Personalorganisation und der Liegenschaften sowie eine angemessene Berück-
sichtigung der Belange der Mitarbeitenden zu ermöglichen.  
 
Im Herbst 2027 wird in einer ersten Stufe das Arbeitsgericht Solingen aufgehoben und mit dem 
bisherigen Arbeitsgericht Wuppertal am dortigen neuen Stammsitz zusammengeführt. Die 
zeitlich erste Zusammenlegung von zunächst lediglich zwei Gerichten dient dazu, im Hinblick 
auf nachfolgende Zusammenlegungen die Funktionsfähigkeit sämtlicher Abläufe, gerade im 
Bereich der IT-Zusammenführung, prüfen zu können. 
 
Zum Jahresbeginn 2028 werden sodann zwei Arbeitsgerichte aufgehoben und deren Bezirke 
mit anderen Gerichtsbezirken zusammengelegt. Dies betrifft die bisherigen Arbeitsgerichte 
Siegburg (Zusammenlegung in Bonn mit dem dortigen Gerichtsbezirk) und Wesel (Zusam-
menführung der Bezirke der Arbeitsgerichte Duisburg und Wesel, neuer Stammsitz in Duis-
burg). 
 
2029 wird die dritte Stufe der Zusammenlegungen umgesetzt. Auf der Ebene der Landesar-
beitsgerichte werden die bisherigen Bezirke der Landesarbeitsgerichte Düsseldorf und Köln 
zu einem gemeinsamen Bezirk zusammengelegt. Das in „Rheinisches Landesarbeitsge-
richt“ umbenannte Gericht hat seinen Stammsitz in Düsseldorf. Erstinstanzlich erfolgen meh-
rere Zusammenlegungen. So werden die Arbeitsgerichte Arnsberg und Hamm am neuen 
Stammsitz in Hamm konzentriert. Der Bezirk des Arbeitsgerichts Hagen wird unter Verbleib 
am dortigen Gerichtssitz erweitert um die Bezirke der bisherigen Arbeitsgerichte Iserlohn und 
Siegen, welche als eigenständige Gerichte aufgehoben werden. Das Arbeitsgericht Herne wird 
in Gelsenkirchen im dortigen modernen Justizzentrum mit dem Arbeitsgericht Gelsenkirchen 
zusammengeführt. Das Arbeitsgericht Oberhausen wird am neuen Stammsitz Essen mit dem 
dortigen Arbeitsgericht zusammengelegt. Außerdem werden die Bezirke der Arbeitsgerichte 
Bocholt und Rheine mit dem Bezirk des Arbeitsgericht Münster am dortigen Standort vereinigt. 
 
Die Zusammenführungen im Jahr 2029 beinhalten dabei auch die in unmittelbarem zeitlichem 
Zusammenhang mit der Aufhebung als eigenständige Gerichte erfolgende Errichtung auswär-
tiger Kammern an drei bisherigen Gerichtsstandorten (erstinstanzlich in Bocholt und Siegen, 
zweitinstanzlich in Köln). 
 
In einer abschließenden Umsetzungsstufe wird im Jahr 2031 die Gerichtsstruktur in Ostwest-
falen-Lippe durch eine Zusammenlegung der bisher eigenständigen Arbeitsgerichtsbezirke 
Bielefeld, Detmold, Herford, Minden und Paderborn zu einem einheitlichen Bezirk mit Stamm-
sitz in Bielefeld neu geordnet. Außerdem werden zeitgleich die Bezirke der Arbeitsgerichte 
Mönchengladbach und Krefeld am Standort Mönchengladbach zusammengelegt. 
 
Die übrigen bestehenden erstinstanzlichen Gerichtsstandorte in Aachen, Bochum, Dortmund, 
Düsseldorf und Köln und ihre Bezirke bleiben unverändert, da sie die Zielgröße von acht Rich-
terplanstellen bereits heute erfüllen bzw. aufgrund regionaler Besonderheiten mit Blick auf die 
Bevölkerungsdichte, die Stadtgröße, die wirtschaftliche Bedeutung mit großen Unternehmen 
sowie die Unterbringung in einem Justizzentrum eine Fortführung als eigenständiger Standort 
gerechtfertigt ist. 
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Zum Erhalt der Präsenz der Arbeitsgerichtsbarkeit in der Fläche und damit der Sicherstellung 
einer hinreichenden Bürgernähe und eines niederschwelligen Zugangs werden außerdem in 
allen Umsetzungsstufen die schon heute abgehaltenen Gerichtstage neu strukturiert und an 
die geänderten Gerichtsstandorte angepasst. Dabei werden zwölf der gegenwärtig bestehen-
den Gerichtstage beibehalten (Ahlen, Coesfeld, Düren, Euskirchen, Gummersbach, Heins-
berg, Kleve, Leverkusen, Lippstadt, Lüdenscheid, Neuss, Olpe) und sieben bisherige Gerichts-
standorte als neu eingerichtete Gerichtstage fortgeführt (Arnsberg, Detmold, Krefeld, Minden, 
Paderborn, Rheine, Wesel). An fünf Standorten (Ahaus, Beckum, Brilon, Moers, Velbert) wer-
den die heutigen Gerichtstage aufgegeben, weil diese Standorte aufgrund der räumlichen 
Nähe zum Stammgericht bzw. zu einem anderen Gerichtstag von dort aus bedient werden 
können oder einen zu geringen Auslastungsgrad bzw. schon heute keine praktische Bedeu-
tung haben. 
 
Mit einer Anpassung des Landesrichter- und Staatsanwältegesetzes werden außerdem Folge-
änderungen betreffend den Präsidialrat der Arbeitsgerichtsbarkeit aufgrund der neuen Struktur 
der Landesarbeitsgerichte umgesetzt. Darüber hinaus erfolgen personal- und richtervertre-
tungsrechtliche Übergangsregelungen. 
 
Aufgrund des Umfangs des Reformvorhabens wird eine Evaluierung unter Beteiligung der 
Spitzenorganisationen der zuständigen Gewerkschaften und Berufsverbände sowie der Ver-
einigungen von Arbeitgebern, die für das Arbeitsleben im Landesgebiet wesentliche Bedeu-
tung haben, geregelt. Diese soll im Jahr 2035 und damit zu einem Zeitpunkt erfolgen, in wel-
chem die Auswirkungen der Änderungen belastbar abgeschätzt werden können. In diesem 
Zeitpunkt dürften zugleich auch Erkenntnisse zu gewinnen sein, ob zukünftig hinsichtlich der 
vorliegend zusammengeführten, aber im Übrigen unveränderten gebliebenen Zuschnitte der 
Gerichtsbezirke punktuelle Veränderungen sinnvoll sein könnten. 
 
 
B Einzelbegründung 
 
Zu Artikel 1 (Änderung des Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen): 
 
Zu Nummer 1 (Inhaltsübersicht): 
 
Die Inhaltsübersicht wird redaktionell aufgrund der Einfügung der §§ 14a, 15a und der Ände-
rung der Überschrift des § 24 angepasst. 
 
Zu Nummer 2 (§ 14a): 
 
Der neue § 14a trifft Übergangsbestimmungen betreffend die Aufhebung des Landesarbeits-
gerichts Köln. Es werden insbesondere der Aufhebungstermin (31. Dezember 2028) sowie der 
Übergang der anhängigen Sachen und der bislang bei dem Landesarbeitsgericht Köln beru-
fenen ehrenamtlichen Richterinnen und Richter auf das Landesarbeitsgericht mit Sitz in Düs-
seldorf geregelt. Außerdem wird festgelegt, dass dieses Landesarbeitsgericht ab dem 1. Ja-
nuar 2029 die Bezeichnung „Rheinisches Landesarbeitsgericht“ führt, um den erweiterten 
räumlichen Zuständigkeitsbereich auch bei dessen Bezeichnung abzubilden. 
 
  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/18506 

 
 

124 

Zu Nummer 3 (§ 15a): 
 
Mit dem neuen § 15a werden Übergangsbestimmungen betreffend die Aufhebung der dort 
bezeichneten Arbeitsgerichte getroffen. Es werden insbesondere die Aufhebungstermine so-
wie der Übergang der anhängigen Sachen und der bislang bei den jeweiligen Gerichten beru-
fenen ehrenamtlichen Richterinnen und Richter geregelt. 
 
Zu Nummer 4 (§ 24): 
 
§ 24 wird im Interesse einer geordneten Rechtspflege angepasst. Unter den Begriff der Zweig-
stelle i. S. d. § 24 fallen auch auswärtige Kammern bzw. Senate von Gerichten. Dies wird in 
Überschrift und Normtext ergänzt und damit klargestellt. Die Errichtung von Zweigstellen und 
auswärtigen Spruchkörpern erfolgt in Abhängigkeit der Vorgaben der auf Bundesrecht beru-
henden Verfahrensordnungen durch ein förmliches Gesetz oder im Wege einer Rechtsverord-
nung. Insoweit werden durch die vorliegende Anpassung keine Änderungen vorgenommen. 
Es soll künftig jedoch – vorbehaltlich anderweitiger bundesgesetzlicher Vorgaben – den Ge-
richtspräsidien obliegen, den örtlichen Zuständigkeitsbereich von Zweigstellen und auswärti-
gen Spruchkörpern festzulegen. So kann vor Ort niederschwellig und kurzfristig auf Schwan-
kungen der Verfahrenszahlen und weitere Entwicklungen reagiert werden, so dass die Belas-
tung aller Spruchkörper möglichst gleichmäßig verteilt wird und Belastungsspitzen umgehend 
abgefangen werden. Soweit sich § 24 im Übrigen auf Gerichtstage bezieht, bleibt die Regelung 
unverändert und wird lediglich redaktionell zusammengefasst. 
 
Zu Artikel 2 (Weitere Änderung des Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen): 
 
Zu Nummer 1 (§ 15): 
 
Mit der Anpassung des § 15 wird die gesetzliche Regelung betreffend die Arbeitsgerichte an 
die nach Umsetzung der ersten Stufe der Zusammenlegungen bestehende Gerichtsstruktur 
angepasst. 
 
Es erfolgt eine Zusammenführung der Arbeitsgerichte Solingen und Wuppertal am neuen ge-
meinsamen Standort in Wuppertal. Das Arbeitsgericht Solingen wird entsprechend aus der 
Auflistung gestrichen. Am neuen Stammsitz werden künftig im Gegensatz zur heutigen Situa-
tion an beiden Einzelstandorten alle Laufbahngruppen hinreichend vertreten sein. Der Ge-
richtstag Leverkusen des bisherigen Arbeitsgerichts Solingen wird vom Arbeitsgericht Wup-
pertal fortgeführt (vgl. dazu auch Artikel 7). Am bisherigen Standort Solingen wird aufgrund 
der räumlichen Nähe kein Gerichtstag eingerichtet. Die zeitlich erste Zusammenlegung von 
zunächst lediglich zwei Gerichtsbezirken zu einem einheitlichen Bezirk dient auch dazu, im 
Hinblick auf nachfolgende Zusammenlegungen zu prüfen, ob alle Organisationsschritte und 
Abläufe (z. B. im Bereich der IT-Zusammenführung) reibungslos funktionieren. Andernfalls be-
steht die Möglichkeit, noch notwendige Anpassungen rechtzeitig vor den folgenden Umset-
zungsstufen vornehmen zu können. 
 
Zu Nummer 2 (Anlage zu § 21): 
 
Mit der Änderung der Anlage 1 (Anlage zu § 21) wird mit Wirksamwerden der Zusammenle-
gung der Arbeitsgerichte Solingen und Wuppertal zum 1. Oktober 2027 die Abgrenzung der 
Gerichtsbezirke an die geänderte Gerichtsstruktur angepasst. 
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Zu Artikel 3 (Weitere Änderung des Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen): 
 
Zu Nummer 1 (§ 15): 
 
Mit der Anpassung des § 15 wird die gesetzliche Regelung betreffend die Arbeitsgerichte an 
die nach Umsetzung der zweiten Stufe der Zusammenlegungen bestehende Gerichtsstruktur 
angepasst. 
 
Es werden die Arbeitsgerichte Siegburg und Wesel aufgehoben und entsprechend aus der 
Auflistung gestrichen. 
 
Das Arbeitsgericht Siegburg wird am Standort Bonn mit dem dortigen Arbeitsgericht zusam-
mengelegt. Beide Gerichtsstandorte erfüllen für sich genommen die Zielgröße im Hinblick auf 
den Personalbestand im richterlichen Bereich ebenfalls nicht. In einem vereinigten Gericht 
werden jedoch alle Laufbahngruppen hinreichend vertreten sein. Der etablierte Gerichtstag 
Euskirchen bleibt erhalten, der Gerichtstag Gummersbach des bisherigen Arbeitsgerichts 
Siegburg wird von dem Arbeitsgericht Bonn fortgeführt (vgl. dazu auch Artikel 8). Der bisherige 
Standort Siegburg kann aufgrund der räumlichen Nähe (ca. 17 km, Straßen- und Nahverkehrs-
verbindungen) vom Stammgericht aus bedient werden. 
 
Das Arbeitsgericht Wesel wird in Duisburg mit dem dort bestehenden Arbeitsgericht zusam-
mengelegt. Die beiden Arbeitsgerichte befinden sich bereits jetzt in einem Arbeitsverbund (der-
zeit noch gemeinsam mit den Arbeitsgerichten Essen und Oberhausen) und gehören gemein-
sam zur Region Unterer Niederrhein. Auch sie erreichen jeweils für sich genommen die ge-
nannte Zielgröße nicht. Am neuen vereinigten Standort sind alle Laufbahngruppen demgegen-
über hinreichend vertreten. Am bisherigen Gerichtsstandort Wesel wird ein Gerichtstag des 
Arbeitsgerichts Duisburg eingerichtet und der Gerichtstag Kleve des bisherigen Arbeitsge-
richts Wesel wird vom Arbeitsgericht Duisburg weitergeführt (vgl. dazu auch Artikel 8). 
 
Zu Nummer 2 (Anlage zu § 21): 
 
Mit der Änderung der Anlage 1 (Anlage zu § 21) wird mit Wirksamwerden der Zusammenle-
gungen von Arbeitsgerichten zum 1. Januar 2028 die Abgrenzung der Gerichtsbezirke an die 
geänderte Gerichtsstruktur angepasst. 
 
Zu Artikel 4 (Weitere Änderung des Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen): 
 
Zu Nummer 1 (§ 14): 
 
Mit der Änderung des § 14 zum 1. Januar 2029 bildet die gesetzliche Regelung die nach die-
sem Reformvorhaben endgültige Struktur der Landesarbeitsgerichte (Standorte in Düsseldorf 
und Hamm, auswärtige Kammern des Rheinischen Landesarbeitsgerichts in Köln) ab. Die Auf-
hebung des Landesarbeitsgerichts Köln erfolgt, weil die zukünftige Struktur der Arbeitsge-
richtsbarkeit in Nordrhein-Westfalen und die zukünftige Ausgestaltung des bisherigen Bezirks 
des Landesarbeitsgerichts Köln mit nur noch drei Arbeitsgerichten die Aufrechterhaltung einer 
eigenständigen Mittelbehörde nicht rechtfertigt. 
 
Die Zusammenlegung der Bezirke zu einem einheitlichen Landesarbeitsgericht erfolgt am 
Standort Düsseldorf. Bereits bis zum 31. Dezember 1981 gehörte der rheinische Arbeitsge-
richtsbezirk insgesamt zum Landesarbeitsgericht Düsseldorf, welches in Köln durch auswär-
tige Kammern vertreten war, so dass der vormalige Zustand mit der vorliegenden Anpassung 
wieder hergestellt wird. Die erneute Errichtung auswärtiger Kammern in Köln stellt zugleich 
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sicher, dass die etablierten Rechtsprechungsstrukturen des bisherigen Landesarbeitsgerichts 
Köln dort erhalten bleiben und für die Rechtssuchenden und ihre Bevollmächtigten ein bürger-
naher und niederschwelliger Zugang zur Arbeitsgerichtsbarkeit auch für die zweite Instanz si-
chergestellt bleibt. 
 
Zugleich wird festgelegt, dass dieses Landesarbeitsgericht mit Sitz in Düsseldorf die Bezeich-
nung „Rheinisches Landesarbeitsgericht“ führt, um den erweiterten räumlichen Zuständig-
keitsbereich auch bei dessen Bezeichnung abzubilden. 
 
Zu Nummer 2 (§ 15): 
 
Mit der weiteren Änderung des § 15 zum 1. Januar 2029 wird die gesetzliche Regelung betref-
fend die Arbeitsgerichte an die nach Umsetzung der dritten Stufe der Zusammenlegungen 
bestehende Gerichtsstruktur angepasst. 
 
Mit Umsetzung der dritten Stufe werden auf der erstinstanzlichen Ebene die Arbeitsgerichte 
Arnsberg, Bocholt, Herne, Iserlohn, Oberhausen, Rheine und Siegen aufgehoben und aus der 
Auflistung gestrichen. Außerdem wird die Errichtung von auswärtigen Kammern des Arbeits-
gerichts Hagen in Siegen und des Arbeitsgerichts Münster in Bocholt gesetzlich geregelt und 
die durch die Anpassung des § 14 geänderte Struktur der Landesarbeitsgerichte berücksich-
tigt. 
 
Das Arbeitsgericht Arnsberg wird mit dem Arbeitsgericht Hamm am dortigen Standort zusam-
mengelegt. Auch wenn am neuen vereinigten Standort nach einer Zusammenführung die Ziel-
vorgaben im Hinblick auf den Personalbestand weiterhin unterschritten werden, ist eine Ver-
einigung der Bezirke und der Fortbestand des Standortes Hamm sachgerecht, da dort auch 
ein Landesarbeitsgericht besteht und eine gemeinsame Unterbringung erfolgt. Eine räumliche 
Verbindung von Arbeitsgericht und Landesarbeitsgericht ermöglicht eine enge Verzahnung in 
den Bereichen Personal und Verwaltung. Vertretungsbedarf kann, mit Einschränkungen im 
richterlichen Dienst, im Übrigen bilateral einfach und vollständig abgebildet werden. Der Stand-
ort Arnsberg wird als Gerichtstag fortgeführt, der Gerichtstag Lippstadt des bisherigen Arbeits-
gerichts Hamm bleibt erhalten (vgl. dazu auch Artikel 9). 
 
Die Arbeitsgerichte Bocholt und Rheine werden am Standort Münster mit dem dortigen Ar-
beitsgericht zusammengeführt. Für sich genommen erfüllen die gegenwärtigen Gerichtsstand-
orte im Münsterland jeweils die Zielgröße in Bezug auf den Personalbestand nicht. In einem 
vereinigten Arbeitsgericht mit Stammsitz Münster sind alle Laufbahngruppen hinreichend ver-
treten. Aufgrund der großen räumlichen Entfernung und des hohen Geschäftsanfalls (Auslas-
tung von ca. drei Kammern) erfolgt am ganz westlich gelegenen Standort Bocholt die Errich-
tung auswärtiger Kammern des Arbeitsgerichts Münster. Der bisherige eigenständige Ge-
richtsstandort Rheine wird als Gerichtstag fortgeführt, ebenso bleiben die etablierten Gerichts-
tage in Ahlen und Coesfeld erhalten (vgl. dazu auch Artikel 9). 
 
Das Arbeitsgericht Herne wird mit dem Arbeitsgericht Gelsenkirchen im dortigen modernen 
Justizzentrum zusammengelegt. Die Gerichte teilen sich hinsichtlich ihrer örtlichen Zuständig-
keit gegenwärtig den Ballungsraum der Region Emscher-Lippe. Für sich genommen erfüllen 
beide Standorte jeweils die dargestellte Zielgröße von acht Richterplanstellen nicht. In dem 
neuen vereinigten Standort sind demgegenüber alle Laufbahngruppen hinreichend vertreten. 
Eine Fortführung des Standortes Herne ist auch nicht als Gerichtstag erforderlich, da die Ent-
fernung zum neuen Standort gering ist. 
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Die Arbeitsgerichte Iserlohn und Siegen werden mit dem Arbeitsgericht Hagen zusammenge-
legt, da auch dort die gegenwärtigen Standorte die Zielgröße von acht Richterplanstellen je-
weils nicht erfüllen. Im vereinigten Arbeitsgericht mit Stammsitz Hagen werden demgegenüber 
alle Laufbahngruppen hinreichend vertreten sein. Am Standort Siegen erfolgt aufgrund der 
großen räumlichen Entfernung und des hohen Geschäftsanfalls (Auslastung von ca. drei Kam-
mern) die Errichtung auswärtiger Kammern. Die Gerichtstage Lüdenscheid und Olpe bleiben 
bestehen (vgl. dazu auch Artikel 9), in Iserlohn ist demgegenüber eine Fortführung des bishe-
rigen Gerichtsstandortes als Gerichtstag nicht erforderlich, da Hagen gut erreichbar ist (ca. 
17 km). 
 
Das Arbeitsgericht Oberhausen wird mit dem bestehenden Standort Essen zusammengelegt. 
Die beiden Arbeitsgerichte befinden sich bereits jetzt in einem Arbeitsverbund (gemeinsam mit 
den Arbeitsgerichten Duisburg und Wesel) und gehören regional zum westlichen Teil des 
Ruhrgebiets. Sie erreichen jeweils für sich genommen die Zielgröße von mindestens acht 
Richterplanstellen an einem Standort nicht. Die Zusammenlegung erfolgt am neuen Stammsitz 
in Essen, wo künftig alle Laufbahngruppen hinreichend vertreten sind. Der bisherige Standort 
Oberhausen kann aufgrund der räumlichen Nähe (ca. 16 km, Straßen- und Nahverkehrsver-
bindungen) vom Stammgericht aus bedient werden. 
 
Zu Nummer 3 (Anlage zu § 21): 
 
Mit der weiteren Änderung der Anlage 1 (Anlage zu § 21) wird mit Wirksamwerden der weiteren 
Zusammenführungen von Arbeitsgerichten und der bisherigen Landesarbeitsgerichte Düssel-
dorf und Köln zum 1. Januar 2029 die Abgrenzung der Gerichtsbezirke an die geänderte Ge-
richtsstruktur angepasst. 
 
Zu Artikel 5 (Weitere Änderung des Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen): 
 
Zu Nummer 1 (§ 15): 
 
Mit der nochmaligen Änderung des § 15 wird die gesetzliche Regelung so angepasst, dass 
die nach dem vorliegenden Reformvorhaben vollständig verwirklichte neue Gerichtsstruktur 
abgebildet wird. 
 
Die Arbeitsgerichte Detmold, Herford, Krefeld, Minden und Paderborn werden aufgehoben und 
die Auflistung entsprechend angepasst. 
 
Die Struktur der Arbeitsgerichte in Ostwestfalen-Lippe wird zukunftsfähig ausgestaltet und am 
Standort Bielefeld konzentriert. Für sich genommen erfüllen die Gerichte gegenwärtig jeweils 
die Zielgröße im Hinblick auf den Personalbestand nicht. Die Arbeitsgerichte Detmold, Minden, 
Paderborn und Herford werden daher als eigenständige Gerichtsstandorte aufgegeben. In 
dem neuen vereinigten Standort in Bielefeld sind alle Laufbahngruppen hinreichend vertreten. 
Aufgrund der räumlichen Entfernung und des bisherigen Geschäftsanfalls werden in Detmold, 
Minden und Paderborn Gerichtstage des Arbeitsgerichts Bielefeld neu eingerichtet (vgl. dazu 
auch Artikel 10). Der bisherige Standort Herford kann aufgrund der räumlichen Nähe (ca. 
17 km) vom Stammgericht aus bedient werden. 
 
Die Bezirke der bisherigen Arbeitsgerichte Krefeld und Mönchengladbach werden zusammen-
gelegt. Beide Arbeitsgerichte sind regional im mittleren Teil des Niederrheins eng verbunden 
und befinden sich bereits jetzt in einem Arbeitsverbund, erreichen jedoch jeweils für sich ge-
nommen die dargestellte Zielgröße nicht. Am Gerichtssitz des einheitlichen Bezirks in Mön-
chengladbach sind künftig alle Laufbahngruppen ebenfalls hinreichend vertreten. Der schon 
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vom bisherigen Arbeitsgericht Mönchengladbach abgehaltene Gerichtstag Neuss wird beibe-
halten, der bisherige Gerichtsstandort Krefeld wird als Gerichtstag fortgeführt (vgl. dazu auch 
Artikel 10). 
 
Zu Nummer 2 (Anlage zu § 21): 
 
Mit der nochmaligen Änderung der Anlage 1 (Anlage zu § 21) wird mit Wirksamwerden der 
weiteren Zusammenführungen von Arbeitsgerichten zum 1. Januar 2031 die Abgrenzung der 
Gerichtsbezirke an die nach dem vorliegenden Reformvorhaben vollständig verwirklichte neue 
Gerichtsstruktur angepasst. 
 
Zu Artikel 6 (Änderung des Landesrichter- und Staatsanwältegesetzes): 
 
§ 56 wird geändert, um die neue Struktur der Arbeitsgerichtsbarkeit bei der Besetzung des 
Präsidialrats abzubilden. Künftig werden neben der vorsitzenden Person als weitere Mitglieder 
vier Richterinnen oder Richter, je zwei Personen aus jedem Landesarbeitsgerichtsbezirk, dem 
Präsidialrat angehören. Dadurch wird die Mitbestimmung gestärkt und es ist sichergestellt, 
dass jeder der verbleibenden zwei Landesarbeitsgerichtsbezirke hinreichend und gleichbe-
rechtigt repräsentiert wird. 
 
Zu Artikel 7 (Änderung der Justizzuständigkeitsverordnung): 
 
Aufgrund der Gesamtbedeutung des Reformvorhabens sollen auch die notwendigen Folgeän-
derungen der Justizzuständigkeitsverordnung betreffend die Arbeitsgerichte durch den parla-
mentarischen Gesetzgeber erfolgen. Ein solches Vorgehen ist grundsätzlich zulässig, soweit 
die Änderung einer Rechtsverordnung im Zusammenhang mit der Änderung eines zum selben 
Sachbereich gehörenden Gesetzes erfolgt und die Änderungen auf das Ausmaß beschränkt 
werden, das unmittelbar durch die Änderungen im Gesetzesrecht veranlasst ist (vgl. BVerfG, 
Beschluss vom 13. September 2005 – 2 BvF 2/03, Rn. 193 ff. (juris)). Dies gilt auch dann, 
wenn der Landesgesetzgeber unter Anwendung von Artikel 80 Absatz 4 GG eine bestehende 
Verordnung der Landesregierung modifiziert (vgl. OVG Nordrhein-Westfalen, Urteil vom 
1. Juni 2023 – 4 D 94/20.NE, Rn. 59 ff. (juris)). Diese Voraussetzungen sind hier erfüllt. 
 
Mit der Änderung des § 3 wird mit Wirksamwerden der Zusammenführung der Arbeitsgerichte 
Solingen und Wuppertal zum 1. Oktober 2027 die Regelung betreffend die Gerichtstage der 
Arbeitsgerichte an die geänderte Gerichtsstruktur angepasst. Das Arbeitsgericht Wuppertal 
führt den Gerichtstag Leverkusen des bisherigen Arbeitsgerichts Solingen aufgrund seiner 
Stärke fort, da der Anteil der dort verhandelten Verfahren im Verhältnis zu der Gesamtzahl der 
Verfahren des bisherigen Arbeitsgerichts Solingen (ohne den hinzugetretenen Bezirk des bis-
herigen Arbeitsgerichts Wuppertal) ca. 46 % beträgt. Der Gerichtstag Velbert des Arbeitsge-
richts Wuppertal hingegen entfällt, da er schon heute keine praktische Bedeutung mehr hat. 
 
Die von den übrigen Arbeitsgerichten abgehaltenen Gerichtstage bleiben unverändert. 
 
Zu Artikel 8 (Weitere Änderung der Justizzuständigkeitsverordnung): 
 
Mit der weiteren Änderung des § 3 wird mit Wirksamwerden der zweiten Stufe der Zusammen-
führung von Bezirken der Arbeitsgerichte zum 1. Januar 2028 die Regelung betreffend die 
Gerichtstage der Arbeitsgerichte an die geänderte Gerichtsstruktur angepasst. 
 
Der bisher von dem Arbeitsgericht Siegburg abgehaltene Gerichtstag in Gummersbach wird 
künftig von dem Arbeitsgericht Bonn abgehalten. 
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Am bisherigen Gerichtsstandort Wesel wird ein Gerichtstag des Arbeitsgerichts Duisburg ein-
gerichtet und der Gerichtstag Kleve des bisherigen Arbeitsgerichts Wesel wird vom Arbeitsge-
richt Duisburg weitergeführt, um den Anforderungen an die große Fläche des Bezirks gerecht 
zu werden und die Wegstrecken für die Rechtssuchenden verhältnismäßig kurz auszugestal-
ten. Der bisherige Gerichtstag in Moers kann demgegenüber in Anbetracht der räumlichen 
Nähe zum neuen Stammgericht in Duisburg entfallen. 
 
Die von den übrigen Arbeitsgerichten abgehaltenen Gerichtstage bleiben unverändert. 
 
Zu Artikel 9 (Weitere Änderung der Justizzuständigkeitsverordnung): 
 
Mit der weiteren Änderung des § 3 wird mit Wirksamwerden der dritten Stufe der Zusammen-
führung von Bezirken der Arbeitsgerichte zum 1. Januar 2029 die Regelung betreffend die 
Einrichtung der Gerichtstage der Arbeitsgerichte geändert, damit sie die geänderte Gerichts-
struktur abbildet. 
 
Der bisherige Gerichtsstandort in Arnsberg wird als Gerichtstag des Arbeitsgerichts Hamm 
fortgeführt. Der Gerichtstag Brilon des bisherigen Arbeitsgerichts Arnsberg wird aufgehoben, 
da er inzwischen einen Auslastungsgrad von unter einer Kammer hat. 
 
Das Arbeitsgericht Hagen hält aufgrund der großen räumlichen Entfernungen in Südwestfalen 
künftig Gerichtstage in Lüdenscheid und Olpe ab und übernimmt damit die schon heute etab-
lierten Gerichtstage der bisherigen Arbeitsgerichte Iserlohn und Siegen. 
 
Das Arbeitsgericht Münster hält künftig Gerichtstage in Ahlen, Coesfeld und Rheine ab. Der 
Gerichtstag Ahlen wird schon heute von dem Arbeitsgericht Münster durchgeführt und bleibt 
damit erhalten. Er wird aus organisatorischen Gründen mit dem zwischenzeitlich abgetrennten 
und nicht weit entfernten Gerichtstag Beckum zusammengelegt. Der bisherige Gerichtstag 
Coesfeld des Arbeitsgerichts Bocholt wird als Gerichtstag des Arbeitsgerichts Münster fortge-
führt. Am bisherigen Gerichtsstandort Rheine wird aufgrund der räumlichen Entfernung zum 
Stammgericht ein Gerichtstag neu eingerichtet. Der Gerichtstag Ahaus des bisherigen Arbeits-
gerichts Bocholt wird aufgehoben, da er aufgrund der der örtlichen Nähe zu Coesfeld und 
Rheine entbehrlich ist. 
 
Die von den übrigen Arbeitsgerichten abgehaltenen Gerichtstage bleiben unverändert. 
 
Zu Artikel 10 (Weitere Änderung der Justizzuständigkeitsverordnung): 
 
§ 3 wird mit Wirksamwerden der abschließenden Stufe der Zusammenführung von Bezirken 
der Arbeitsgerichte zum 1. Januar 2031 erneut geändert, um die nach dem vorliegenden Re-
formvorhaben vollständig verwirklichte neue Gerichtsstruktur der Arbeitsgerichtsbarkeit ein-
schließlich der Gerichtstage abzubilden. 
 
Die bisherigen Gerichtsstandorte in Detmold, Minden und Paderborn werden aufgrund der 
räumlichen Entfernungen im Bezirk und des dortigen Geschäftsanfalls als Gerichtstage des 
Arbeitsgerichts Bielefeld fortgeführt. 
 
Der von dem Arbeitsgericht Mönchengladbach abgehaltene Gerichtstag in Neuss wird wegen 
seiner Stärke auch nach der Zusammenlegung mit dem Arbeitsgericht Krefeld unverändert 
fortgeführt, da der Anteil der dort verhandelten Verfahren im Verhältnis zur Gesamtzahl der 
Verfahren des bisherigen Arbeitsgerichts Mönchengladbach (ohne den hinzugetretenen Be-
zirk des bisherigen Arbeitsgerichts Krefeld) ca. 39 % beträgt. Der bisherige Gerichtsstandort 
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Krefeld wird als Gerichtstag fortgeführt. 
 
Die von den übrigen Arbeitsgerichten abgehaltenen Gerichtstage bleiben unverändert. 
 
Zu Artikel 11 (Personal- und richtervertretungsrechtliche Übergangsregelungen): 
 
Zu den Absätzen 1 und 2: 
 
Für die Aufhebung des Landesarbeitsgerichts Köln mit Ablauf des 31. Dezember 2028 gemäß 
§ 14a Absatz 1 Satz 1 des Justizgesetzes Nordrhein-Westfalen ist durch die Übergangsrege-
lung eine Neuwahl des Bezirkspersonal- und Bezirksrichterrats vorgesehen, um gerade in der 
Anfangsphase des neuen gemeinsamen Bezirks für alle Bediensteten eine angemessene Ver-
tretung sicherzustellen. 
 
Zu Absatz 3: 
 
Absatz 3 trifft eine Übergangsregelung wegen der Änderung der Struktur des Präsidialrats der 
Arbeitsgerichtsbarkeit. Erstmals nach Ablauf der Wahlperiode, in deren Verlauf das Landesar-
beitsgericht Köln aufgehoben wird und die Änderung des § 56 des Landesrichter- und Staats-
anwältegesetzes in Kraft tritt, erfolgt eine Neuwahl unter Berücksichtigung der geänderten Vor-
gaben zur Besetzung. Der im Zeitpunkt der Aufhebung des Landesarbeitsgerichts Köln und 
bei Inkrafttreten des geänderten § 56 des Landesrichter- und Staatsanwältegesetzes im Amt 
befindliche Präsidialrat der Arbeitsgerichtsbarkeit und dessen Amtszeit bleiben unverändert. 
 
Zu Artikel 12 (Evaluierung): 
 
Dieser Artikel trifft Regelungen zur Evaluierung des Gesetzes. Diese soll unter Beteiligung der 
Spitzenorganisationen der zuständigen Gewerkschaften und Berufsverbände sowie der Ver-
einigungen von Arbeitgebern, die für das Arbeitsleben im Landesgebiet wesentliche Bedeu-
tung haben, im Jahr 2035 erfolgen, also zu einem Zeitpunkt, in welchem die Auswirkungen 
des Reformvorhabens belastbar abgeschätzt werden können. Dafür erscheint der gewählte 
Zeithorizont geeignet, da die nach diesem Reformvorhaben vorgesehene Gerichtsstruktur 
dann schon über einen gewissen Zeitraum vollständig umgesetzt sein wird. Die Evaluierung 
wird alle getroffenen Regelungen einschließlich der Neustrukturierung der Gerichtstage erfas-
sen. 
 
Zu Artikel 13 (Inkrafttreten): 
 
Der Artikel regelt das Inkrafttreten. Das gestaffelte Inkrafttreten dient der organisatorischen 
Umsetzung aller Strukturanpassungen insbesondere hinsichtlich der Personalorganisation 
und der Liegenschaften sowie der Ermöglichung einer sachgerechten Berücksichtigung der 
Belange der Mitarbeitenden aller Dienstzweige. 
 


